
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Haben Sie auch Lust mitzumachen?
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist eine der teilnehmenden Kommunen bei der
landesweiten Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“. Nach der Infoveranstaltung im Okto-
ber 2021 in Brücken und der sehr gelungenen Auftakt-Projektewerkstatt in Waldmohr,
haben sich sechs Projektgruppe gebildet.
Bei „Ich bin dabei!“ geht es um die Potenziale und die Ideen der Menschen, die sich eh-
renamtlichen engagieren möchten. Etwas ehrenamtlich zu tun, was einem zu 100%
Spaß macht und im Einklang mit den eigenen Interessen und der verfügbaren Zeit steht.
Jede Projektgruppe hat einen sog. Kümmerer/in benannt, der/die federführend gewisse
kommunikative Aufgaben, innerhalb der Gruppe und nach außen hin wahrnimmt.
Begleitet werden die Projektgruppen durch ein Moderationsteam.
In regelmäßigen Abständen treffen sich alle Teilnehmer in einer Projektewerkstatt, die
vom Moderationsteam geleitet wird. Bei diesen Treffen ist ein gruppenübergreifender
Austausch möglich und es wird gemeinsam an den Inhalten und der Realisation des ge-
meinsamen Gedankens gearbeitet.
Die regelmäßig stattfindende Projektewerkstatt ist zu jedem Zeitpunkt offen dafür, neue
Personen aufzunehmen. Interessierte können sich in einer bestehenden Gruppe ehren-
amtlich engagieren oder eine eigene Ideeverfolgen. Bitte nehmenSie hierzu Kontakt mit
dem Moderationsteam auf.
Sie erreichen das Moderationsteam am besten über die Verbandsgemeindeverwaltung:
Tobias Weber, 06373-504-201, t.weber@vgog.de
Mona Schuck, 06373-504-206, m.schuck@vgog.de
Die nächste Projektewerkstatt findet voraussichtlich Ende Juni bzw. im Juli statt. Alle ak-
tiven Mitglieder einer bereits gebildeten Projektgruppe und alle bei der Verwaltung er-
fassten Interessierte erhalten eine gesonderte Einladung per E-Mail.
Sofern Sie auch Interesse an der Teilnahme haben, bitten wir Sie, sich an die o.g. An-
sprechpartner zu wenden.
Ihr Moderationsteam
(Barbara Kobza, Birgit Ley, Mona Schuck, Tobias Weber)

Neues von der Projektgruppe METRO
Die Gruppe METRO (Mobile EinsatzTruppe Rentner u.Oldies)
hat sich zum Ziel gesetzt, in den verschiedenen Orten der Verbandsgemeinde kleine
Trupps zu bilden, um Projekte im Bereich Freizeitgestaltung/“Miteinander im Ort“ zu
verwirklichen.
Als erstes Projekt konnte in Breitenbach an der Bushaltestelle ein öffentlicher Bücher-
schrank aufgestellt werden. In diesem Schrank können kostenlos Bücher entnommen
und eigene Bücher eingestellt werden.
Auch in Schönenberg-Kübelberg soll demnächst ein solcher Bücherschrank aufgestellt
werden.
Um weitere Projekte zu realisieren, werden noch Mitstreiter gesucht!

Ansprechpartner für die METRO sind:
Urban Scherschel, Breitenbach Tel.: 06386-6972
Sonja Kizler, Schönenberg-Kübelberg Tel.: 06373-8969111
Hubert Neufing, Schönenberg-Kübelberg Tel.: 06373-4625

Ansprechpartner Moderationsteam:
Tobias Weber, 06373-504-201, t.weber@vgog.de
Mona Schuck, 06373-504-206, m.schuck@vgog.de

___________________________________________________________________________________________________________________

51. Jahrgang - 24. Woche -

18. Juni 2022

Ein Teil der aktivenMitglieder bei der letzten Projektewerkstatt imMai 2022.
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Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

IM NOT FA L L
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Das FundamtWaldmohr meldet
Im Bürgerbüro Waldmohr wurden ein Smartphone (Fundort Waldmohr, Mohrmühle)
und ein In-Ear-Kopfhörer (Fundort Waldmohr, Katholische Kirche) als Fundsache ab-
gegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro
Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-220 oder -221.

Das Fundamt Schönenberg-Kübelberg meldet
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine Katze als Fundtier  (Fundort Schö-
nenberg-Kübelberg) gemeldet.
Wer Eigentumsansprüchegeltendmachenkann,meldet sichbitte imBürgerbüroSchö-
nenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

Vollsperrung
Mit Anordnung der Kreisverwaltung Kusel vom 03.06.2022 wird zwischen dem20.06.
und 22.07.2022 die L 350 zwischen Brücken und Ohmbach vollgesperrt.
Die Umleitung erfolgt über Schönenberg-Kübelberg nach Dittweiler, dann von Alten-
kirchen über Krottelbach nach Herschweiler-Pettersheim und von hieraus dann nach
Ohmbach (und umgekehrt).

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adressewww.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

18. Juni 2022 Seite 3AMTSBLATT

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 67655 Kaiserslautern, 03.06.2022
DLR Westpfalz Fischerstraße 12
Landentwicklung und Ländliche Bodenordnung Telefon: 0631-36740
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Liebsthal Telefax: 0631-3674255
Az.: 21119-HA8.1. Internet: www.dlr.rlp.de

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Liebsthal:
für die Ortsgemeinden Hüffler, Quirnbach, Wahnwegen, Herschweiler-Pettersheim,

Steinbach am Glan, Glan-Münchweiler, Henschtal und Börsborn
Vorläufige Anordnung

gemäß § 36 Flurbereinigungsgesetz

I. Anordnung
1. Den Eigentümern und Nutzungsberechtigten der Grundstücke, die von dem vor­zeiti-

gen Ausbau der nachfolgend genannten gemeinschaftlichen Anlagen betroffen sind,
wird zum Zweck des Ausbaues dieser Anlagen ab dem 01.07.2022 Besitz und Nut-
zung an den betroffenen Flächen entzogen.

2. Es handelt sich um folgende in dem gemäß § 41 Abs. 3(4) Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546),
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794)
am 22.04.2022 festgestellten Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflegeri-
schem Begleitplan enthaltenen Wege, Gewässer, Bodenlagerflächen und landes-
pflegerische Anlagen:
· Wege: Nr. 4, 5, 100, 115 und 119
· Wasserrückhaltemaßnahmen: Nr. 401 und 404
· Durchlässe 505 und 507
· Rekultivierung 604
Der genaue Verlauf der Wege und Gewässer, die landespflegerischen Anlagen und
Bodenlagerflächen, für deren Ausbau die infrage kommenden Grundstücke ganz
oder teilweise in Anspruch genommen werden, sind in der Karte, die ein wesentli-
cher Bestandteil dieser Anordnung ist, in Rot dargestellt.

3. Die Teilnehmergemeinschaft Liebsthal wird zum gleichenZeitpunkt in den Besitz die-
ser Flächen eingewiesen.

4. Folgende Flurstücke sind von dieser vorläufigen Anordnung betroffen:
     Gemarkung Liebsthal Nrn.:
     63/1, 103, 154, 308, 707, 709, 710, 711, 712, 713, 714, 715, 716, 717, 717/1, 718

und 720

II. Entschädigung
Eine Entschädigung zum Ausgleich für vorübergehende Nachteile kann nur in Härtefäl-
len auf Antrag gewährt werden.
Soweit die Teilnehmergemeinschaft über Flächen aus dem Verzicht auf Landabfindung
nach § 52 FlurbG verfügt, können in besonderen Härtefällen auf Antrag Ersatzflächen
zur Verfügung gestellt werden.

III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. Oktober 2021 (BGBl Nr. 73, S. 4650),
wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn keine aufschiebende Wir-
kung haben.

IV. Hinweise
1. Die obere und untere Begrenzung der Wege -, seitliche Begrenzungen der Gewässer -

sowie der Flächen für Bodenzwischenlager, Bodenanschüttungen und Baustellen-
einrichtungen sind mit Pfählen kenntlich gemacht.

2. Die von der vorläufigen Anordnung betroffenen Bewirtschafter werden darauf hinge-
wiesen, dass sie für beantragte Prämien im Rahmen der Agrarförderung in dem jewei-
ligen Wirtschaftsjahr ihre Flächennachweise um die jeweiligen Flurstücke entspre-
chend korrigieren und unverzüglich der zuständigen Bewilligungsbehörde mitteilen
(siehe § 3 Abs. 1 Gesetz gegen mißbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen
(Subventionsgesetz - SubvG) vom 29.07.1976 (BGBl. I S. 2034, 2037)).

3. Die Karte sowie ein Abdruck dieser Anordnung liegen ab sofort bei der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal während der allgemeinen Dienstzeit sowie zusätzlich bei
dem Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft, Herr Hugo Müller,
LiebsthalerStraße 8, 66909 Quirnbach und beim Dienstleistungszentrum Ländlicher
Raum Westpfalz zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

     Aufgrund der Corona-Pandemie ist vor Einsichtnahme eine telefonische Terminver-
einbarung erforderlich.

Die vorläufige Anordnung und die zugehörige Karte können ebenfalls im Internet unter
www.dlr.rlp/Landentwicklung/Verfahren/DLR-Westpfalz/V21119  eingesehen werden.

Begründung
1. Sachverhalt:
Das Flurbereinigungsverfahren wurde durch Beschluss des Dienstleistungszentrums
Ländlicher Raum DLR Westpfalz vom 20.12.2012 angeordnet und durch die Änderungs-
beschlüsse vom 29.4.2019 und 9.3.2021 geringfügig geändert. Die Anordnung ist seit
dem 04.05.2021 unanfechtbar erklärt worden.
Der im Benehmen mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft aufgestellte und mit
den Trägern öffentlicher Belange sowie der landwirtschaftlichen Berufsvertretung erör-
terte Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan wurde am
22.04.2022 durch die Obere Flurbereinigungsbehörde festgestellt und ist seit dem
03.06.2022 unanfechtbar.
DerVorstand wurde am 04.05.2022 zu den vorgesehenen Regelungen und den Entschä-
digungsfragen gehört.

2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Der Verwaltungsakt wird vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz
als zuständige Behörde erlassen.
Rechtsgrundlage für den Erlass der Vorläufigen Anordnung ist § 36 des FlurbG.
Die Anhörung des Vorstandes ist erfolgt.
Die formellen Gründe für den Erlass dieser Anordnung liegen vor.
2.2 Materielle Gründe
Zur Erreichung der Ziele der Vereinfachten Flurbereinigung und zur Vorbereitung der
Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist es notwendig, die gemeinschaftlichen Anla-
gen (Wege, Gewässer und landespflegerische Anlagen) teilweise vorweg auszubauen
bzw.herzustellen.Mit demAusbausoll insbesondere erreichtwerden, dassunmittelbar
nach der Besitzeinweisung die neuen Grundstücke ohne Inanspruchnahme der Grund-
stücke anderer Beteiligter erreicht werden und die Wirkungen der Anlagen sich frühzei-
tig entfalten können.
Der Riegelbachweg Nr.100 ist ein bereits in Bitumen ausgebauter Erschließungsweg,
der aufgrund seines schlechten Zustands und seiner Beanspruchung traglastverstärkt
wird. Die Einmündung auf die L352 wird dabei erneuert (Zufahrt Nr.4 und Verlängerung
des vorhandenen Durchlasses Nr.505).
Zur besseren Erreichbarkeit der geplanten Aussiedlung „Klein“, wird ein Bitumenweges
Nr.115 mit einer Breite von 3,5 Meter Bitumen zzgl. 2 x 0,75 m Bankette errichtet. Auch
die Zufahrt Nr.5 mit Durchlass Nr.507 auf die L 352 wird hier neugestaltet und verlegt.
Die alte Trasse mit engen Kurven sowie die alte Zufahrt werden aufgelöst und zurückge-
baut (Rekultivierung Nr.604).
Aufgrund der Neubaumaßnahme Nr. 115 werden im unteren Bereich Oberflächenabf-
lüsse unkontrolliert zum Abfluss kommen, welche mittels Seitenkeil gefasst und in den
Maßnahmen Nr.404 und Nr.401 zurückgehalten und gedrosselt abgegeben werden.
Über einen Anschluss an ein bestehendesSchachtbauwerk wird das Wasser in einer be-
stehenden Rohrleitung in Richtung Wehrbach weitergeleitet.

Die Vermarkung und Vermessung der endgültigen Grenzen der gemeinschaftlichen und
der öffentlichen Anlagen ist bei den vorliegenden topografischen Verhältnissen wirt-
schaftlich nur möglich, wenn die Anlagenvorweg ausgebaut sind. Diese bilden den Rah-
men der für die Landabfindung der Teilnehmer verbleibenden Blockflächen. Die plane-
rischen Vorgaben für einen zeitgerechten Verfahrensfortgang unterstreichen die Dring-
lichkeit der Ausbaumaßnahmen.
Die sachgerechte Verwendung der für das Haushaltsjahr bereitgestellten öffentlichen
Mittel setzt einen planmäßigen und fristgerechten Ausbau der Maßnahmen voraus.
Die Ermessensentscheidung, wann ein vorübergehender Nachteil als Härtefall zu ent-
schädigen ist, ist nach Anhörung desVorstandes der Teilnehmergemeinschaft wie unter
II. getroffen worden. Bei der Entscheidung über Einzelanträge stellt das DLR auf die be-
trieblichen Verhältnisse der Betroffenen unter Abwägung mit den Interessen der Teil-
nehmergemeinschaft ab.
Die materiellen Gründe für den Erlass dieser Anordnung liegen vor.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt im überwiegenden Interesse der Betei-
ligten des Verfahrens, da der vorzeitige Ausbau der gemeinschaftlichen Anlagen der
besseren und schnelleren Erreichung der neuen Grundstücke dient und somit eine er-
hebliche Erleichterung in der Bewirtschaftung zur Folge hat.
Die sofortigeVollziehung liegt aber auch im öffentlichen Interesse, da der Allgemeinheit
im Hinblick auf die Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen
Betriebe und wegen der in die Bodenordnung investierten erheblichen öffentlichen Mit-
tel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens möglichst bald herbeizuführen.
Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel
2 des Gesetzes vom 8. Oktober 2021 (BGBl Nr. 73, S. 4650) sind damit gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats mit dem 1. Tag der öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz
Fischerstraße 12, 67655 Kaiserslautern oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz
Neumühle 8, 67728 Münchweiler/Alsenz oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD)
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist nur gewahrt,
wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei einer der o.g. Behörden einge-
gangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das
elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach der Ver-
ordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli
2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Trans-
aktionen im Binnenmarkt undzur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABl. L 257vom
28.8.2014, S. 73) in der jeweils geltenden Fassung zu versehen.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem DLR sind beson-
dere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite
www.dlr.rlp.de/DLR-RLP/SERVICE/Elektronische-Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der ADD sind beson-
dere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite
www.add.rlp.de/de/service/Elektronische-Kommunikation/ ausgeführt sind.
Hinweis:
Informationspflicht zur Datenschutz-Grundverordnung
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Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. e und
Abs. 3 Satz 1 lit. b Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m § 3 Landesdaten-
schutzgesetz (LDSG) zur Wahrnehmung der Aufgaben des Dienstleistungszentrums
Ländlicher Raum (DLR), die im öffentlichen Interesse liegen oder in Ausübung öffentli-
cher Gewalt erfolgen, erforderlich. Hinsichtlich der Informationspflichten nach Art. 13
und 14 DS-GVO sowie der Betroffenenrechte nach Art. 15 ff. DS-GVO weisen wir auf un-
sere Datenschutzerklärung unter www.dlr.rlp.de/Landentwicklung/Service/Daten-
schutz hin.
Im Auftrag
Barbara Meierhöfer

Landesamt für Steuern
Grundsteuer: Erklärungsabgabe ab Juli 2022 möglich
Nahe Angehörige dürfen bei der Erklärungsübermittlung helfen
Derzeit laufen die Telefone in allen Finanzämtern, aber auch Kommunalverwaltungen
und Katasterämtern heiß. Ursächlich dafür ist, dass die Finanzverwaltung bereits eine
Million der insgesamt rund 2,5 Millionen Informationsschreiben zur Grundsteuerreform
an Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundbesitz verschickt hat.
Ausgabe von Papiervordrucken ist ab Juli 2022 in Ausnahmefällen möglich
Die Abgabe der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts auf den 1. Januar 2022
(sog. Feststellungserklärung) ist ab Juli 2022 mit den dafür vorgesehenen kostenlosen
elektronischen Vordrucken (z. B. über www.elster.de – hier unter „Formulare & Leistun-
gen) möglich.
Grundsätzlich besteht eine gesetzliche Verpflichtung zur elektronischen Abgabe der
Feststellungserklärung. Ausnahmsweise können Papiervordrucke in sog. Härtefällen
verwendet werden. Ob ein Härtefall vorliegt, entscheidet das jeweilige Finanzamt. Dies
ist z. B. der Fall, wenn eine Eigentümerin oder ein Eigentümer von Grundbesitz nicht
über die technische Ausstattung oder erforderlichen technischen Kenntnisse für eine
elektronische Übermittlung verfügt.
In diesen Fällen gibt es zwei Möglichkeiten:
Ab Anfang Juli 2022 können die als PDF-Dateien unter www.fin-rlp.de/Vordrucke veröf-
fentlichtenVordrucke zur „Erklärung der Feststellung des Grundsteuerwerts“ ausgefüllt,
ausgedruckt und in Papier dem zuständigen Finanzamt übersandt werden.
Alternativ dazu besteht ab Juli 2022 die Möglichkeit unter Angabe der entsprechenden
Gründe, Papiervordrucke in den Service-Centern der Finanzämter zu erhalten.
Die Service-Center der Finanzämter können diesbezüglich ab Juli 2022 donnerstags von
8.00 bis 18.00 Uhr ohne eine vorherige Terminvereinbarung aufgesucht werden.
Hilfe bei der Erklärungsübermittlung durch nahe Angehörige
Nahe Angehörige bzw. Familienangehörige dürfen sich bei der Abgabe der Feststell-
ungserklärung gegenseitig unterstützen, also Kinder beispielsweise ihre Eltern. Zudem
besteht die Möglichkeit, mit dem eigenen Benutzerkonto des Steuerportals der Finanz-
verwaltung „MeinElster“ (www.elster.de) auch Feststellungserklärungen für nahe Ange-
hörige zu übermitteln. Hierunter fallen aber ausdrücklich nicht gute Bekannte, enge
Freunde oder ähnliche Personen. Daneben sind Steuerberatungen, Grundstücks- und
Hausverwaltungen weitere Ansprechpartner, die Unterstützung leisten dürfen.
Datenstammblätter gelten nicht als Feststellungserklärung
Die derzeit in den Briefkästen der Bürgerinnen und Bürger landenden Informations-
schreiben sind nicht mit den amtlichen Steuererklärungsvordrucken zu verwechseln.
Die dem Schreiben beigefügte Ausfüllhilfe (Datenstammblatt) ist vielmehr ein Service
der Finanzverwaltung, der wichtige erklärungsrelevante Liegenschafts- bzw. Geobasis-
daten enthält, die in die Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts auf den 1. Ja-
nuar 2022 nach Prüfung durch die Eigentümerinnen oder Eigentümer von Grundbesitz
übernommen werden können. Das Datenstammblatt selbst ersetzt nicht die Feststell-
ungserklärung.
Weitere Erläuterungen enthält das Informationsschreiben oder sind auf folgender Inter-
netseite www.fin-rlp.de/grundsteuer zu finden.

Neuer Einsatzleitwagen der FF Schönenberg-Kübelberg feierlich
übergeben und durch Pfarrer Michael Kapolka gesegnet!
Im Einsatz ist der neue Einsatzleitwagen der Freiwilligen FeuerwehrSchönenberg-Kübel-

berg bereits seit einer Weile. Corona bedingt konnte die Übergabe bisher nur im kleinen
Kreis erfolgen. Nach langer Wartezeit konnte nun am 21.05.2022 die feierliche Überga-
be im Rahmen eines Grillfestes bei der Feuerwehr Schönenberg-Kübelberg nachgeholt
werden. In einer kleinen Ansprache bedankte sich Bürgermeister Christoph Lothschütz
nochmals bei den Feuerwehrangehörigen für Ihr großes Engagement im Rahmen der
Fahrzeugbeschaffung und lies diese Revue passieren.
Im Anschluss an die Grußworte wurde das Fahrzeug noch durch Herrn Pfarrer Michael
Kapolka gesegnet. Sowohl Pfarrer Kapolka als auch Bürgermeister Christoph Lothschütz
wünschten der Feuerwehr allseits gute und vor allem sichere Fahrt.

Vortrag zu Rechtsextremismus

Am 04.05.2022 besuchte der heute 43-jährige Herr Manuel Bauer die Klassenstufen 10,
11 und 12 der IGS Schönenberg-Kübelberg. In einem interessanten Vortrag brachte er
uns die rechtextremistische Szene sowie die Hintergründe näher. Als Jugendlicher und
junger Erwachsener war er selbst Mitglied der rechten Szene. 2008 schaffte er schließ-
lich den Ausstieg aus dem rechten Milieu. Heute arbeitet er deutschlandweit mit der
Organisation Exit zusammen, und hilft anderen Mitgliedern beim Ausstieg. Bauer beton-
te deutlich, dass er alles ungeschönt aus damaliger Sichtweise wiedergeben werde,
sich aber heute ganz klar von dieser Meinung distanziere. Er wurde in Sachsen in der
ehemaligen DDR geboren. Bereits in der Grundschule war er Mitglied in einem Pionier-
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lager. Man lehnte den westdeutschen Kapitalismus grundsätzlich ab, sodass er antika-
pitalistisch aufwuchs. Nach dem Mauerfall und dem Zusammenbruch der DDR endete
sein vertrautes Leben. Aus ehemaligen Schul- und Jugendfreunden wurden Kameraden
und Sinnesgenossen. Zuerst war er nur Mitläufer, später Mittäter. Bauer betonte, dass
die rechtsextremistische Szene sehr manipulierend ist und sich vor allem Jugendliche
schnell von demvermeintlichenZusammengehörigkeitsgefühl beeinflussen lassen. Die
„Neonazis“, wie sie auch genannt werden, haben ihre eigene Evolutionstheorie, die in
Kameradschaftsschulungen gelehrt werden. Demnach sind nicht alle Menschen gleich.
Außerdem gibt es evolutionsbedingte Verhaltensweisen, in die jeder Mensch eingeord-
net wird. Nach seinem Ausstieg und einem 34-monatigen Gefängnisaufenthalt begab er
sich in Therapie, um die Geschehnisse zu verarbeiten. Heute hält Bauer deutschland-
weitVorträge gegen Rechtsextremismus und arbeitet eng mit der Organisation „Exit“ zu-
sammen. Nach seinem informativen Vortrag beantwortete er den Schüler:innen aus-
führlich offenstehende Fragen. Im Namen der IGS Schönenberg-Kübelberg bedanken
wir uns recht herzlich für den Vortrag. Tom Geimer, Klassenstufe 11

Öffentliche Bekanntmachung
Der Aufsichtsrat und die Gesellschafter der Gesellschaft für erneuerbare Energienut-
zung mbH Schönenberg-Kübelberg haben in Ihrer jeweiligen Sitzung vom 31. Mai
2022 den nachstehend abgedruckten Beschluss über den Jahresabschluss 2021 ge-
fasst:

1. Der Jahresabschluss 2021 der Gesellschaft für erneuerbare Energienutzung mbH
Schönenberg-Kübelberg wird mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 498.820,62 €
Passiva: 498.820,62 €

2. Der Jahresgewinn in Höhe von 15.113,95 € wird auf die Rechnung des Jahres 2022
vorgetragen.

3. Der Geschäftsführer wird einstimmig für das Geschäftsjahr 2021 entlastet.

4. Die Mitglieder des Aufsichtsrats werden einstimmig entlastet.

Der Jahresabschluss liegt gemäß § 20 Abs. 4 des Gesellschaftervertrages der Solar
GmbH Schönenberg-Kübelberg ab dem Tag der Bekanntmachung und an sieben fol-
genden Werktagen bei den Verbandsgemeindewerken Oberes Glantal, Rathausstra-
ße 14, 66914 Waldmohr, Zimmer W1-4.09, während der allgemeinen Dienststunden
öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, 07.06.2022
gez. Lothschütz, Aufsichtsratsvorsitzender

Ausbildung zum/r DWV-Wanderführer/in®
gestartet

Am 31. Mai 2022 fand das erste Treffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ausbil-
dung zum/r DWV-Wanderführer/in® in der Reismühle Kaffeemanufaktur in Krottelbach
statt. Der Beigeordnete der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Herr Pius Klein, begrüßte
die Anwesenden und bedanke sich für das Interesse als ehrenamtliche Wanderführer/in-
nen in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal tätig zu werden. Der Ausbildungsleiter,
Herr Jürgen Wachowski, stellte die Dachorganisation Deutscher Wanderverband aus-
führlich vor und führte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Thematik „Sinn und
Zweck des Wanderns“ ein. An 5 Wochenenden werden sich die 14 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer intensiv u.a. mit den Themen Umweltschutz, Ökologie, Geschichte und Öf-
fentlichkeitsarbeit beschäftigten und nach erfolgreich abgelegter Prüfung offiziell befä-
higt sein, Wandergruppen professionell zu führen. Einige Themenschwerpunkte werden
dabei auch Orientierung, Karten- und Kompasskunde, GPS-Geräte, Präsentationtechni-

ken, Kommunikation, Natur- und Erlebnispädagogik und viele weiteren Themen sein. In
einer theoretischen und praktischen Abschlussprüfung werden diese erlernten Kennt-
nisse nochmals abgefragt. Alle Teilnehmer erhielten gleich zu Beginn ein großes Nach-
schlagewerk und Handbuch, welches die Ausbildungsthemen nochmals aufarbeitet
und auch in der späteren Praxis hilfreich sein wird.

Letzter Förderaufruf für Ehrenamtliche Bürgerprojekte in der
LEADER-Region Westrich-Glantal
Aktuell läuft in der LEADER-Region Westrich-Glantal der letzte Förderaufruf für Ehren-
amtliche Bürgerprojekte in dieser Förderperiode. Bis zum 28. Juni können Bürgerinitia-
tiven oder gemeinnützige Vereine aus den Verbandsgemeinden Bruchmühlbach-Mie-
sau, Landstuhl, Oberes Glantal und Ramstein-Miesenbach noch einmal ihre Projektidee
bei der LAG einreichen und eine Förderung von bis zu 3.000 € erhalten. Mit den letzten
Fördermitteln der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) für die Ehrenamtlichen Bürgerprojekte
können wieder vielfältige Projekte unterstützt werden, die der regionalen Entwicklung
dienen und einen Mehrwert für die betreffenden Gemeinden darstellen. Voraussetzung
ist dabei, dass die Projekte von ehrenamtlich tätigen eingereicht und umgesetzt wer-
den. Zudem müssen die Projekte einem der drei Handlungsfelder „Nachhaltiges Wirt-
schaften vor Ort“, „Leben in zukunftsfähigen Gemeinden“ und „Naturnahe Erholung ak-
tiv gestalten“ zugeordnet werden können.
Die bereits geförderten Ehrenamtlichen Bürgerprojekte stellen eine bunte Vielfalt dar,
bei denen LEADER auch kleinere Vorhaben unkompliziert unterstützen kann. In Land-
stuhl wurde etwa der Bau einer Mountainbike-Strecke (Flowtrail) unterstützt. In Hensch-
tal wurde einSchuppen zumTeilen von Waren und Gütern eingerichtet. Und ganz aktuell
wurde im Anschluss an den letzten Förderaufruf ein Projekt bewilligt, dass das Erbe des
pfälzischen Fotografen und Künstlers Horst Ohliger in Form eines Bildkatalogs bewahrt.
Bis zum 28. Juni können Vereine und Initiativen ihre Ideen bei der LAG einreichen. Die
Umsetzung darf bis dahin noch nicht begonnen worden sein und muss bei Bewilligung
bis zum 01.10.2022 fertiggestellt werden. Welche Projekte gefördert werden, entschei-
det der Vorstand der LEADER-Region anhand von Auswahlkriterien. Diese Kriterien so-
wie weitere Informationen finden sich unter www.westrich-glantal.de oder direkt über
den Kontakt zum Regionalmanagement (Rocio Fernandez Suarez, rocio.fernandez-sua-
rez@entra.de).
Lokale Aktionsgruppe Westrich-Glantal e.V.                
Am Neuen Markt 6
66877 Ramstein-Miesenbach
info@westrich-glantal.de
https://westrich-glantal.de/| www.facebook.com/lag.westrichglantal

Arbeitsjubiläum bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Am 05.Juni feierte Martin Schönborn sein 40-jähriges Arbeitsjubiläum.
In dieser Zeit war er bei der Verbandsgemeinde Schönenberg-Kübelberg auf dem Bau-
hof eingesetzt und wechselte später zu den Verbandsgemeindewerken, Betriebszweig
Abwasser, wo er eine Ausbildung zum Ver- und Entsorger absolvierte.
In einer kleinen Feierstunde nahmen Bürgermeister Christoph Lothschütz, der Kaufmän-
nische Werkleiter Herr Sven Müller, der stellvertretende Technische Werkleiter Herr Da-
vid Ridzewski, Büroleiter Herr Jörg Pahnke und die Personalratsvorsitzende Frau Sarah
Stuppy, das Jubiläum zum Anlass, Dank, Lob und Anerkennung für seine treue Dienste
auszusprechen.

V.l.n.r. Jörg Pahnke/Büroleiter, Bürgermeister Christoph Lothschütz, Sven Müller/ Kauf-
männischer Werkleiter, Martin Schönborn/Ver- und Entsorger, David Ridzewski/Stellv.
Technischer Werkleiter, Sarah Stuppy/ Personalratsvorsitzende
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Zweite gelungene Veranstaltung im Rahmen
der Photovoltaik-Veranstaltungsreihe
Im Rahmen der kreisweiten Photovoltaik-Informationskampagne
fand am Mittwoch den 08.06.2022 eine Informationsveranstaltung
im Bürgerhaus in Quirnbach statt.
Das Thema Photovoltaik beschäftigt aktuell die Bürger:innen sehr, was sich unter ande-
rem an der Teilnehmerzahl erkennen ließ. So nahmen an dieser Veranstaltung knapp 60
Bürger:innen teil. Nach der Begrüßung durch den Klimaschutzmanager derVerbandsge-
meinde, Felix Fauß und den Grußworten des Landrates, Otto Rubly sowie dem Beigeord-
neten der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Christof Dahl konnten die interessierten
Zuhörer:innen sich über drei informative Vorträge erfreuen. Neben einem Grundlagen-
vortrag über den Weg zur eigenen und dem Eigenheim passenden Photovoltaik-Anlage
wurde durch die Pfalzwerke Netz AG anschaulich gezeigt, welche Schritte notwendig
sind, um zum Einspeiser zu werden und den erzeugten Sonnenstrom in das Stromnetz
einspeisen zu dürfen. Vervollständigt wurde die Veranstaltung durch einenVortrag über
die Finanzierungsmöglichkeiten einer solchen Energieerzeugungsanlage. Nach einer
kurze aber hoch informativen Diskussion waren sich die Teilnehmer:innen einig, dass
das Themenfeld der Photovoltaik-Anlagen zwar sehr komplex ist, es aber dennoch lohnt
sich dem Themengebiet zu widmen. Durch die Angebote der Solarbetriebe und der Ban-
ken haben die zukünftigen Anlagenbetreiber zudem wenig mit den Antragsunterlagen
zu tun. Umso größer ist anschließend die Freude, wenn der auf dem eigenen Dach er-
zeugte Strom im eigenen Haushalt genutzt werden kann. Dieser selbst genutzte Strom
wir durch die steigendenStrompreise zunehmenden interessant und bietet unabhängig
von der Emissionseinsparung zudem die Möglichkeit sich unabhängiger vom Netzbe-
zug von Strom zu machen. Diese Veranstaltung war wie bereits beworben wurde, Teil
einer Veranstaltungsreihe, welche durch die Klimaschutzmanager des Landkreises Ku-
sel und den drei Verbandsgemeinden organisiert wird.
Abgerundet wird diese Veranstaltungsreihe durch die vier im Folgenden aufgeführten
digitale Veranstaltungen. Die Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt über Felix
Fauß, per E-Mail an f.fauss@vgog.de.
29.06.2022, 19:00 Uhr: Digitale Auftaktveranstaltung

Wiederholung der Vor-Ort-Veranstaltungen
06.07.2022, 19:00 Uhr: Photovoltaik-Balkonmodule

Dipl.-Ing.Wolfgang Müller: Geschäftsleiter desSolar Info Zentrum
13.07.2022, 19:00 Uhr:SteuerlicheAspekte rundumdiePhotovoltaik-Anlage//Kopplung
                                       von Photovoltaik-Anlage und Elektromobilität

Katrin Schmidt, L.L.M: Referentin der Lotsenstelle für alter-
native Antriebe in RLP

20.07.2022, 19:00 Uhr: Kombination vonPhotovoltaik mit Großverbrauchern im privaten
  Haushalt

Prof. Dr. Henrik te Heesen: Professor für die Technologie der
Erneuerbaren Energien am UCB

                                                                                                                              _____
Nationale Klimaschutzinitiative
Mit derNationalenKlimaschutzinitiative initiiert und fördert dasBundesumweltministe-
rium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgase-
missionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klima-
schutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten
Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ide-
en. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes
vor Ort bei. Von ihr profitierenVerbraucherinnen undVerbraucher ebenso wie Unterneh-
men, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

Blick in das gut besuchte Bürgerhaus Quirnbach

Neues von der Projektgruppe „Kulturtheater Kuseler Land“
Schauspieler/innen gesucht!!
Geplant ist die Gründung einer neuen Theatergruppe.
· Einstudieren eines Theaterstücks mit öffentlichem Auftritt.
· Wir wollen spielen:
          - in Mundart oder hochdeutsch
          - Komödien, u. ä.
          - mit alten + jungen Schauspieler/innen         
· Gesucht werden auch Theaterinteressierte für:
- auf der Bühne
- hinter der Bühne (Kostüme, Schminken, …)
- vor der Bühne (Licht, Soufflieren, …)
Nächstes Treffen am:  Mittwoch, 22. Juni, 18.00 Uhr Wo: Brücken, Gaststätte Saini,
Glanstr. 23 (Nebenzimmer)
Zu weiteren Fragen der Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“ können Sie sich gerne auch
an das Moderationsteam wenden.
Sie erreichen das Moderationsteam am besten über die Verbandsgemeindeverwaltung:
Tobias Weber, 06373-504-201, t.weber@vgog.de
Mona Schuck, 06373-504-206, m.schuck@vgog.de

BEKANNTMACHUNG
Bodennutzungshaupterhebung 2022
Ab Mai 2022 führt das Statistische Landesamt die Bodennutzungshaupterhebung
2022 durch. Sie ist gesetzlich angeordnet und erfasst bei allen repräsentativ ausge-
wählten Betrieben unter anderem Daten über die Bodennutzung wie:
- Anbau auf dem Ackerland
- Dauerkulturen und Dauergrünland
- Sonstige Flächen und selbstbewirtschaftete Gesamtfläche
- Erzeugung von Speisepilzen.
Auskunftspflicht besteht für die Inhaberinnen und Inhaber oder Leitungen von Be-
trieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens fünf Hektar.
Zum Erhebungsbereich gehören ferner Betriebe unter dieser Grenze, wenn ihre Vieh-
haltung festgelegte Größenordnungen übersteigt oder sie Sonderkulturen (z. B. Re-
ben, Obst, Gemüse, Speisepilze) in bestimmtem Umfang anbauen.
Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennachweis für das Antragsverfahren „Agrar-
förderung 2022“ bei der zuständigen Kreisverwaltung vor, können die Angaben über
dieNutzungderBodenflächengrößtenteils übernommenwerden. LediglichAngaben
für Gemüse und Erdbeeren sowie Gartenbausämereien und Jungpflanzenerzeugung
zum Verkauf unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschließlich Gewächs-
häuser als auch im Freiland müssen noch zusätzlich nachgewiesen werden. Grund-
voraussetzung für die Datenübernahme ist die Angabe der jeweiligen Unterneh-
mensnummer/n.
Wir machen darauf aufmerksam, dass ordnungswidrig handelt, wer die Auskünfte
vorsätzlich oder fahrlässig nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzei-
tig erteilt.
Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung. Eine Verwendung zu steuerlichen Zwe-
cken ist gesetzlich ausgeschlossen.
Ihr Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz
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Bunte Hunde Kohlbachtal

Geschafft - Begleithundeprüfung bestanden hieß es am Samstag den 21.05.2022 bei
uns auf dem Hundeplatz. Wir sind sehr stolz auf unsere Hundeführerinnen und Hunde-
führer und gratulieren: Aaron mit Romy, Tanja mit Nero, Gerhard mit Cassy, Claudia mit
Zico und Kerstin mit Velvet zur bestandenen Prüfung.
Ein großes Dankeschön auch an unsere beiden Trainerinnen Tanja Früchtl und Carmen
Gebhardt für die vielen Trainingseinheiten. Danke auch an unseren Leistungsrichter Rei-
ner Johann für den schönen Vormittag.

Altenkirchen

Heimat- u. Wanderverein Altenkirchen
Jahresversammlung
Die erneute Jahreshauptversammlung ist am 3.7.2022, 17 Uhr im Rathaus.
Die Tagesordnung umfasst:
Bericht des 1.Vors., Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer und Entlastung des
Vorstandes.
Des weiteren stehen Neuwahlen an ( m/w/d ):
1. +2.Vors.Schriftführer, Kassierer und3Beisitzer. AußerhalbdesVorstandes2Kassen-
prüfer.

AGV Altenkirchen

Börsborn

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 23.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses, Hauptstraße 27, 66904 Börsborn eine Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Ortsgemeinde Börsborn statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2022/2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan

2. Einwohnerfragestunde
     (Hinweis zu TOP 2 – Einwohnerfragestunde
     Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-

reichder öffentlichenVerwaltung stellen sowieAnregungenundVorschlägeunter-
breiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die
Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeis-
ter Uwe Bier einzureichen.)

3. Informationen

Börsborn, den 8. Juni 2022
gez. Uwe Bier, Ortsbürgermeister

Breitenbach

Dorffest Breitenbach

„Was lange währt, wird endlich gut“ - So auch das Dorffest unserer Gemeinde das pan-
demiebedingt nach zwei Jahren endlich wieder stattfinden darf. Ein buntes Veranstal-
tungsprogramm konnte über einige Vereinssitzungen bisher aufgestellt werden. So soll
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der traditionelle Fassbieranstich amSamstag den 25.06.2022 um 18 Uhr, auf dem Platz
der Grundschule, durchgeführt werden. Begleitet durch den Schützenverein und seiner
Attraktion des Böllerschießens. Anschließend stehen die verschiedenen Vereinsstände
mit Getränken und diversen kleinen Essensmöglichkeiten in den Startlöchern. Musika-
lisch wird der Abend ab 20 Uhr mit Sherman und dessen Livemusik abgerundet. Für den
Dorffestsonntag am 26.06.22 beginnt dieser wie üblich um 10 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst, ebenfalls auf dem Platz der Grundschule. Ab 11 Uhr ist der Musik-
verein aus Frohnhofen zu Gast. Für die Mittagszeit, 11.30 Uhr, stehen die Vereinsstände
ebenfalls mit verschiedenen Essensmöglichkeiten bereit. Besonders hervorzuheben ist
das Angebot an ukrainischen Spezialitäten, in Gedenken an die aktuell herrschende Si-
tuation.
Mit einem zusätzlichen Kinder- und Second Hand Basar wird es ab 12 Uhr in der Schön-
bachtalhalle losgehen. Umvorzeitige AnmeldungenzwecksTischreservierungen für den
Verkauf wird gebeten bis zum 24.06.2022. Kontakt unter 0170 - 38 98 389 oder
ortsbuergermeister@breitenbachpfalz.de
Leo Calabrese startet um 14 Uhr mit der musikalischen Unterhaltung am frühen Nachmit-
tag. Gleichzeitig gibt es auch ein kleines Angebot für unsere Kinder und Jugendlichen.
Dies ist natürlich unseren ortsinternen Vereinen zu verdanken, solch ein Dorffest erst
wieder lebendig zu machen. Jedoch hat auch Corona das Vereinsleben massiv beein-
trächtigt, gerade was die ehrenamtliche Unterstützung betrifft. Somit freut sich jeder
Verein über freiwillige Helfer und Helferinnen egal welcher Art. Meldet Euch bei den Ver-
einen oder bei mir, Ortsbürgermeister Johannes Roth.
Im Namen der Ortsgemeinde sowie allen beteiligten Vereine freuen wir uns auf ein er-
folgreiches und schönes Dorffest.
Ortsbürgermeister Johannes Roth

Bürgerfahrten

Liebe Bürger von Breitenbach, Lautenbach und Fürth,
wir möchten dazu beitragen den ÖPNV unserer Orte an den aktuellen Bedarf anzupas-
sen und dadurch zu verbessern. Hierzu haben wir die Initiative „Neuer Bus für Breiten-
bach, Lautenbach und Fürth“ ins Leben gerufen. Wir möchten gern erreichen, dass die
Bürger dieser Orte auf direktem Weg, ohne Umsteigen, nach Ottweiler und St. Wendel
kommen können.
Unsere Bürger fahren nach Ottweiler und St. Wendel zur Schule, zur Arbeit, zum Einkau-
fen, zu Ärzten, Krankenhaus und Gesundheits-, Kultur- sowie Sportangeboten und zur
Nutzung der Bahnanbindung zwischen Saarbrücken und Frankfurt. Darüber hinaus soll
Busanbindung von Breitenbach, besonders in den Abendstunden, verlängert werden.
Deshalb rufen wir alle Bürger unserer Orte auf, ihren Bedarf unverbindlich mitzuteilen
über diesen Link https://forms.gle/vysSdMywnvk6Jp1Q8 oder per E-Mail an neuer-

bus@gmail.com oder WhatsApp: 0152-57342566.
Persönliche Ansprechpartner in den Orten sind:
• Breitenbach:  Johannes Roth. Telefon: 0170-3898389,
• Lautenbach:  Jan Rosenfeldt, Telefon: 0152-52785179,
• Fürth: Otfried Ratunde, Telefon: 0157-78069404.

SPD-aktuell !!!
Am 16.o7.2o22 findet im Schützenhaus Diana um 15:oo Uhr die Generalversammlung
des SPD Ortsvereins mit Neuwahlen statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
-1- Eröffnung und Begrüßung des 1.Vorsitzenden
-2- Totenehrung
-3- Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden
-4- Kassenbericht
-5- Bericht der Revisoren
-6- Aussprache zu den Berichten
-7- Entlastung der Vorstandschaft
-8- Wahl des Wahlleiters
-9- Neuwahlen
-1o- verschiedenes
Bernd Schmolze, 1.Vorsitzender

Landfrauenverein Breitenbach
Nach langer coronageschuldeter Pause melden sich die Breitenbacher Landfrauen zu-
rück mit folgendem Programm für den Sommer 2022        
         —  Beteiligung der Landfrauen beim Dorffest mit eigenem Stand
         —  Entspannungskurs mit Michele Jung im Freien (bis zu 20 Leute)
               am Dienstag, 19.Juli um 17:00Uhr
         —  Kochkurs mit Frau Hix am 6.Juli 2022, um 19:00Uhr im DGH.
Die Veranstaltungen werden unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-Bedingungen
durchgeführt. Achten Sie auch bitte wegen Einzelheiten auf den Plakataushang zu den
jeweiligen Veranstaltungen. Wir freuen uns auf ein gesundes und fröhliches Wiederse-
hen und viel Vergnügen bei dem Programm/ Sommer 2022 Euer Vorstandsteam

Brücken/Pfalz

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 28.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Jugend-
und Vereinshauses, Hauptstraße 26, 66904 Brücken eine Sitzung des Ortsgemein-
derates der Ortsgemeinde Brücken statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 10 und 11 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Einwohnerfragestunde
        (Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
       Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-

reich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vorschläge un-
terbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten,
die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor derSitzung schriftlich bei Ortsbürger-
meister Pius Klein einzureichen.)

2.  Friedhofsangelegenheit - Aufhebung eines Beschlusses vom 05.04.2022
3.  Neufassung der Friedhofsgebührensatzung inkl. Anlage - Anpassung gemäß

Gebührenkalkulation
4. Haushalt 2022/2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan

5. Neufassung derSatzung über die Erhebungvon Beiträgen für Feld- undWaldwege
6.  Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der Orts-

gemeinde Brücken
7.  Benutzungs- und Entgeltordnung für das Jugend- und Vereinshaus Brücken
8.  Festlegung des öffentlichen Bekanntmachungsorgans
9.   Informationen
nicht öffentlich
10.  Grundstücksangelegenheiten
11.   Informationen

Brücken, den 10. Juni 2022
gez. Pius Klein, Ortsbürgermeister

Einladung zur Mitgliederversammlung Förderverein KiTa Brücken e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 14. Juli 2022 um 17:00 Uhr
im Kindergarten.
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Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwarts
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes und Informationen
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung sind bis zum 07. Juli 2022 schriftlich beim
Vorsitzenden, Herr Holger Huber, Zum Krämel 42, 66904 Brücken, einzureichen.
Holger Huber, 1.Vorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 21.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Jugend-
und Vereinshauses, Hauptstraße 26, 66904 Brücken eine Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses Brücken der Ortsgemeinde Brücken statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Friedhofsangelegenheit - Aufhebung eines Beschlusses vom 05.04.2022
2.  Neufassung der Friedhofsgebührensatzung inkl. Anlage - Anpassung gemäß

Gebührenkalkulation
3.  Haushalt 2022/2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan

4.  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Feld- und Waldwege
5.  Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der Orts-

gemeinde Brücken
6.  Benutzungs- und Entgeltordnung für das Jugend- und Vereinshaus Brücken

Brücken, den 9. Juni 2022
gez. Pius Klein, Ortsbürgermeister

Dittweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 21.06.2022, um 18:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses der Ortsgemeinde Dittweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung der Jahresrechnung 2019
nicht öffentlich
2.  Prüfung der Belege im Rahmen des Jahresabschlusses 2019 der Ortsgemeinde

Dittweiler
öffentlich
3.  Beratung und Beschlussempfehlung über den Jahresabschluss 2019 der

Ortsgemeinde Dittweiler:
Vollzug der §§110 ff GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2019 der Ortsgemeinde Dittweiler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters
und der Ortsbeigeordneten und des Bürgermeisters und der Beigeordneten der
Verbandsgemeinde, gemäß VV zu §114 GemO.

Dittweiler, den 8. Juni 2022
gez. Roger Becker, Vorsitzender

Dunzweiler

Straßenreinigungspflicht in der Ortsgemeinde Dunzweiler
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist wieder mal soweit, denn aufgrund der derzeitigen Situation bezüglich Straßenrei-
nigung, sieht sich die Gemeindevertretung dazu veranlasst, wieder einmal auf die Reini-
gungsverpflichtung hinzuweisen.
Die gemäß §17 Abs. 3 Satz 1 LStrG der Gemeinde obliegende Straßenreinigungspflicht
wurde den Eigentümern derjenigen bebauten und unbebauten Grundstücke auferlegt,
die durch eine öffentliche Straße erschlossen werden oder an sie angrenzen.
Die Reinigungspflicht umfasst die innerhalb der geschlossenen Ortslage gelegenen öf-
fentlichen Straßen.
Das Säubern der Straße umfasst insbesondere die Beseitigung von Kehricht, Schlamm,
Gras und Unrat jeder Art, die Entfernung von Gegenständen, die nicht zur Straße gehö-
ren, die Säuberung der Straßenrinnen, Gräben und der Durchlässe.
Kehricht, Schlamm und sonstiger Unrat sind unverzüglich nach Beendigung der Reini-
gungzuentfernen.DasZukehrenandasNachbargrundstückoder dasKehren inKanäle,
Sinkkästen, Durchlässe und Rinnenläufe oder Gräben ist unzulässig.

Straße, Rinne, bzw. Bürgersteig sind bei Bedarf, mindestens jedoch im Abstand von 14
Tagen zu reinigen. Ebenso sind Hecken, Sträucher oder sonstige Bepflanzungen, die in
den öffentlichen Verkehrsbereich hineinragen, zu entfernen.
Wer den Pflichten der Straßenreinigungspflicht nicht nachkommt, handelt ordnungs-
widrig und kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Im Bezug auf die Verkehrs- u. Unfallsicherheit bittet die Gemeindevertretung die Anlie-
ger, Eigentümer und Mieter der Ihnen auferlegtenStraßenreinigungspflicht nachzukom-
men, denn wenn alle ihrer Reinigungspflicht nachkommen, sparen wir auch evtl. anfal-
lende Kosten für die Reinigung der Abwasserkanäle.
Wenn Sie alle die Ihnen übertragenen Pflichten erfüllen, tragen Sie vor allem dazu bei,
dass wir wieder ein schönes Ortsbild erhalten.
Volker Korst, Ortsbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 20.06.2022, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Schulstraße 10, 66916 Dunzweiler eine Sitzung des Haupt-, Haushalts- und
Finanzausschusses der Ortsgemeinde Dunzweiler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Dunzweiler für die

Haushaltsjahre 2022 und 2023
a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditaufnahme im Bedarfsfall

Dunzweiler, den 8. Juni 2022
gez. Volker Korst, Ortsbürgermeister

Frohnhofen

Landfrauen
Kochkurs Leichte Sommerküche im BGZ
Am23. Juni findet der Kochkurs „LeichteSommerküche - Paprika“mit unserer Kochkurs-
leiterin, Frau Daniela Hix, im Bürgerzentrum „Am Kohlbach“ statt. Die Vorbereitungen,
zu denen mind 2 Helfer benötigt werden, beginnen um 17h30, der Kurs an sich um
19h00. Wir bitten um Anmeldung entweder tel. unter 06386-5340 oder 33 10 549 oder
im Dorfladen bei Ch. Nagel, damit wir besser planen können. Wie üblich bitte Gedeck
selbstmitbringen. AuchNichtmitglieder sindherzlichwillkommen.Wirwürdenuns freu-
en, Euch zahlreich begrüßen zu können; die „alten Hasen“ als auch neue Gesichter.
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Glan-Münchweiler

Nahwärmenetz in Glan-Münchweiler
Liebe Mitbürgerinnen undMitbürger,
Vielen Dank für Ihr Rückmeldungen zum Thema Nahwärme in den letzten Wochen. An-
handder erhaltenen Fragebögenhabenwir imProjektteam in einer Karte unseresDorfes
erfasst, wo es Interessenten für einen Anschluss an ein mögliches Nahwärmenetz gibt.
Bevor wir in eine mögliche nächste Phase des Projektes, in die Beauftragung einer sog.
Machbarkeitsstudie, eintreten können,möchtenwir aber unser Informationsbasis noch
verbessern und weiteren Haushalten die Möglichkeit bieten, uns ihre aktuelle Einstel-
lung zu der Thematik mitzuteilen. Wir werden daher im Laufe der nächsten Wochen
nochmals in vielenStraßen direkt die Haushalte ansprechen, von denenwir keine Rück-
meldungerhaltenhaben.Wennalsodemnächst einMitglieddesProjektteamsbei Ihnen
nachfragt, ob Sie die Rücksendung des Fragebogens vielleicht versäumt haben oder ob
Sie kein Interesse an dem Thema haben, bitten wir Sie umwenige Minuten Ihrer Zeit.
Ihre Angaben sind natürlich freiwillig und werden von uns vertraulich behandelt.
Fragen zu den möglichen Kosten einer Wärmeversorgung oder zu einer konkreten Ver-
tragsgestaltung können wir zum jetzigen Zeitpunkt leider noch nicht beantworten.  So-
fernSie aktuell Ihr Interesse an einemAnschluss erklären, ist das daher zunächst unver-
bindlich. Erst zu einem späteren Zeitpunkt, wenn eine Realisierung wirtschaftlich er-
scheint, wird ein Preis anhand der Anschlussdichte, den Baukosten und den Bezugs-
kosten z.B: für Hackschnitzel etc.  ermittelt werden können. Eines ist dabei klar: Je hö-
her die Anschlussdichte, desto geringer die anteiligen Kosten für den Bau und Betrieb
des Netzes und der Heizzentrale für den einzelnen Abnehmer.
Wie so ein Netz gestaltet und betrieben werden kann, können Sie z.B. in einem interes-
santen Videobeitrag über das „Dorfwärmenetz“ in Ellern im Hunsrück anschauen:
https://www.youtube.com/watch?v=-MCAUoTqeL8
Alles weitere über den Projektstand bei uns in Glan-Münchweiler
www.glan-muenchweiler.de/gemeinde/nahwaerme
<http://www.glan-muenchweiler/>;
Ihr Projektteam Nahwärme in Glan-Münchweiler

TuS Glan-Münchweiler 100-Jahr-Feier
Der TuS Glan-Münchweiler feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges Bestehen. Aus die-
sem Grund veranstaltet der Verein ein Jubiläumswochenende vom 17. bis
19.06.2022. Los geht es am Freitag, den 17.06.2022 um 19:00 Uhr mit einem Fest-
kommers im Sportheim. Dabei werden auch langjährige Mitglieder geehert.
Der Samstag steht ganz im Zeichen des Sports und der Unterhaltung.
Folgendes Programm ist geplant:
13:00 Uhr Spiel der 2. Mannschaft gegen Schrollbach/Rehweiler
15:00 Uhr Vorführung der Rhönradabteilung und der Leichtathletikabteilung
16:00 Uhr Spiel der 1. Mannschaft gegen Nanzdietschweiler
18:00 Uhr Spiel der Frauenmannschaft
ab 20:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Manuel Distler
Den ganzen Tag steht ebenfalls das Spielmobil des Sportbundes zur Verfügung.
Abgerundet wird das Jubiläumswochenende mit einem zünftigen Frühschoppen am
Sonntagmorgen ab 10:00 Uhr.

Gries

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 23.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Bürger-
und Vereinshauses „Alte Schule“, Triftstraße 18, 66903 Gries eine Sitzung des Orts-
gemeinderates der Ortsgemeinde Gries statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 5 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Informationen Ortsbürgermeister
2.  Einwohnerfragestunde
3.  Beschluss über den Beginn der vorbereitenden Untersuchungen nach § 141

Abs. 3 BauGB zur Prüfung der Sanierungsbedürftigkeit
4. Teilnahme Zukunftscheck-Dorf (ZCD)
nicht öffentlich
5.   Grundstücksangelegenheiten
6.  Personalangelegenheit

Gries, den 8. Juni 2022
gez. Olaf Klein, Ortsbürgermeister

Henschtal

VdK Ortsverband Henschtal – Quirnbach
Einladung
Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag dem 26.06.2022 um 14:30 Uhr in der
Henschtalhalle in Henschtal
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Gedenken der verstorbenenMitglieder
3. Bericht des Kassenverwalters
4. Neuwahlen des Schriftführers
5. Ehrungen
6. Verschiedenes und Informationen
Nach der Tagesordnung laden wir unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein. Um Ant-
wort wird gebeten unter der Telefonnummer
Dietmar Gauch 06331/7290180, Dieter Moses 06383/7895

Bürger-Informationsveranstaltung, am 22.06.2022
Seit etwa einem Jahr beschäftigt sich der Ortsgemeinderat Henschtal
sowie die Projektgruppemit dem Thema Nahwärme. Aufgrund der ak-
tuellen politischen Lage zeigt sich nun, dass dieserSchritt richtigwar, umdie Abhängig-
keit von fossilen Energieträgern zu reduzieren.
Auf Grundlage einer Bachelorthesis hat sich gezeigt, dass das Interesse groß ist und
Henschtal sich grundsätzlich für dieVersorgungmitNahwärmeeignenwürde. Auf dieser
Grundlage hat sich in der Ortsgemeinde bereits einiges getan, was nun den Bürger:in-
nen präsentiert werden soll. Zusätzlich soll noch einmal allgemein über die Thematik
Nahwärme informiert werden, um offene Fragen zu beantworten.
ImRahmender Informationsveranstaltung sollen für die Bürger:innendieMöglichkeiten
einer Nahwärmeversorgung beleuchtet, dieWärmeversorgung der Zukunft näher vorge-
stellt und dieWertschöpfung für die Ortsgemeinde aufgezeigt werden.
Zu dieser Informationsveranstaltung am 22.06.2022, um 19:00 Uhr in der Henschtal-
halle laden wir Sie alle recht herzlich ein. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit
dem Klimaschutzmanagement der Verbandsgemeinde Oberes Glantal und der Energie-
agentur Rheinland-Pfalz statt.

Herschweiler-Pettersheim

BEKANNTMACHUNG
AmMontag, den 27.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Gemeinde- und Ver-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des gem. KindergartenausschussesOrtsgemeindenHerschweiler-Pettersheim, Krot-
telbach und Langenbach der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Zweckvereinbarung
2.  Projektstand Waldkita
3.  Betriebserlaubnis Kita Regenbogen
4.  Sanierung Kita Regenbogen;

Weitere Planungen
5. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 9. Juni 2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin
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SPD-Ortsverein
Einladung
Am Montag, den 27.06.2022 findet um 19:00 Uhr im Gemeinde- und Vereinshaus eine
Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereines statt.
Tagesordnung :
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht der Revisoren
4. Verschiedenes
Gez. Der Vorsitzende

Obst- und Gartenbauverein
Beim Obst- und Gartenbauverein Herschweiler-Pettersheim  fand durch Corona erstmals
nach drei Jahren wieder eine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt.  Die bishe-
rige Vorstandschaft wurde erneut  gewählt: 1. Vorsitzender  Gerhard Dahl,  2. Vorsitzen-
der Emil Höh, Schriftführer Herbert Göddel, Kassenführer Norbert Schramm.  Kassen-
prüfer sind weiterhin Klaus Müller und Kurt Schmidt.  In den Ausschuss wurden wieder-
gewählt: Margot Schillo, Erhard Simon, Fred Weyrich sowie neu Jutta Reger und Thomas
Christoffel.  Vier verdiente Vereinsmitglieder wurden für lange Jahre Treue vom ersten
Vorsitzenden Dahl und dem Kreisvorsitzenden – Kreisverband Kusel - Rolf Gerino ausge-
zeichnet.   Für 40 Jahre erhielten Kurt Horn und Peter Hofmiller die goldene Ehrennadel
mit Urkunde.  Die Ehrung für 50 Jahre erhielt Rüdiger Becker mit der Ehrennadel in Gold
vom Landesverband Saarland/Rheinland-Pfalz.  Eine ganz besondere und sehr seltene
Ehrung erfuhr Horst Schmitt der bereits 70 Jahre dem Verein die Treue hält.  Dahl über-
reichte mit Dankesworten einen großen Präsentkorb unter viel Beifall der Versammlung. 

Eine seltene Ehrung - 70 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Eine ganz besondere und sehr seltene Ehrung erfuhr Horst Schmitt aus Herschweiler-
Pettersheim, der bereits 70 Jahre dem Obst- und Gartenbauverein in unserer Gemeinde
die Treue hält. 

Hüffler

LandFrauen Hüffler
Am Mittwoch, den 22. Juni 2022 um 19:00 Uhr hält Herr Urschel, Seniorenbeauftragter
Kreis Kusel, einen Vortrag bei den Landfrauen Hüffler zum Thema „Unterstützung im All-
tag für Senioren“. DerVortrag findet im kleinenSaal des DGH statt. Hierzu sind alle Inter-
essieren eingeladen, auch Nichtmitglieder.

Krottelbach

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 27.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Gemeinde- und Ver-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des gem. Kindergartenausschusses Ortsgemeinden Herschweiler-Pettersheim, Krot-
telbach und Langenbach der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Zweckvereinbarung
2.  Projektstand Waldkita
3.  Betriebserlaubnis Kita Regenbogen
4.  Sanierung Kita Regenbogen;

Weitere Planungen
5. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 9. Juni 2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Pensionärverein
Am nächsten Unterhaltungsnachmittag, Donnerstag 21.Juli 2022, besuchen wir das Kir-
schenlandmuseum in Altenkirchen. Abfahrt um 14:30 Uhr an der Bushaltestelle. Um
besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei Reiner Theiß, Tel. 06386 6209.
Über eine zahlreiche Beteiligung freuen wir uns.

Langenbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
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Der Ortsgemeinderat Langenbach hat in seiner Sitzung am 01.06.2022 folgende Be-
schlüsse gefasst:
öffentlich

Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Sachspende der Firma Prokon im Wert von ca.
5.000,- € für gemeinnützige Zwecke anzunehmen. Es handelt sich dabei um zwei Tisch-
gruppen mit je einem Tisch und zwei Bänken und sechs Einzelbänke aus verwitterungs-
beständigemKunststoffmitStahlkernverstärkung.NachErhalt derSachspendewirdder
Firma Prokon die Gemeinnützigkeit bestätigt.

Beschaffung von zwei Verkehrsspiegeln
Der Ortsgemeinderat beschließt, 2 beschlags- und vereisungsfreie Spiegel, gemäß dem
Angebot der Hausalit GmbH zu einem Preis von 1.851,05 € anzuschaffen.
Bezüglich der genauen Montage ist eine Vor-Ort-Besprechung erforderlich.

Zukunftscheck-Dorf im Landkreis Kusel (ZCD)
Der Ortsgemeinderat beschließt, an dem Dorferneuerungsprogramm teilzunehmen.
Das weitere Vorgehen wird in einer der nächsten Sitzungen besprochen.
nicht öffentlich

Vertragsangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt zustimmend in einer Vertragsangelegenheit.

Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt zustimmend in einer Grundstücksangelegenheit.

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 27.06.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Gemeinde- und Ver-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des gem. Kindergartenausschusses Ortsgemeinden Herschweiler-Pettersheim, Krot-
telbach und Langenbach der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Zweckvereinbarung
2.  Projektstand Waldkita
3.  Betriebserlaubnis Kita Regenbogen
4.  Sanierung Kita Regenbogen;

Weitere Planungen
5. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 9. Juni 2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Matzenbach

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Matzenbach,

da es in der letzten Zeit immer wieder zu Beschwerden sowie gefährli-
chen Situationen im Straßenverkehr kommt und die Fußgänger und
Verkehrsteilnehmer vermehrt durch Falschparker behindert oder ge-
fährdet werden, möchte ich Sie auf folgende gesetzliche Vorschriften hinweisen:
Das Parken auf Gehwegen ist, sofern es nicht durch Verkehrszeichen besonders an-
geordnet wird, gesetzlich verboten. Das Gehwegparken birgt hauptsächlich für Fuß-
gänger eine immense Gefahr, sollten diese wegen einem zugeparkten Gehweg auf
die Fahrbahn ausweichen müssen – insbesondere für Menschen, die auf Gehhilfen/
Rollstuhl angewiesen oder mit einem Kinderwagen unterwegs sind.
Ebenso darf, wenn die Restfahrbahnbreite weniger als 3,00 Meter beträgt, nicht am
Straßenrand geparkt werden, da dann ein Durchkommen für die anderen Verkehrsteil-
nehmer – vor allem für Rettungsdienst und Feuerwehr – nicht mehr gewährleistet ist.
Diese Vorschrift ist besonders im Bereich eines Wendehammers anzuwenden. Hier
ist dieStraße in der Regel nicht breit genug bzw. handelt es sich hier um eine Engstel-
le im Sinne der StVO und es besteht - auch ohne dass dies beschildert wurde - ein
gesetzliches Haltverbot.
Um künftig das Entstehen von gefährlichen Situationen für Verkehrsteilnehmer und
vor allem für Fußgänger zu vermeiden, möchte ich Sie bitten, sich an die Vorschriften
im Straßenverkehr zu halten.
Bei Rückfragen oder Unklarheiten steht Ihnen auch gerne das Ordnungsamt der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal (06373/ 504-235 oder -236) zur Verfügung.
Ihre Ortsbürgermeisterin
A. Müller

Ohmbach

Vollzug des Landesjagdgesetzes (LJG)
Die Niederschrift über die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft
Ohmbach, die am 31.05.2022 in Ohmbach stattfand, liegt in der Zeit vom 20.06.2022
bis einschließlich 03.07.2022 gem. § 5 Absatz 6 der Satzung der Jagdgenossenschaft
Ohmbach, bei Uwe Eberle, Sportplatzstraße 11, in Ohmbach zur Einsichtnahme durch
die Jagdgenossen aus.
gez. Uwe Eberle, Jagdvorsteher

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat in seinerSitzung am 26.04.2022 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
Ausbau Wirtschaftsweg „Knechtenberg“;
a) Vorstellung der Vorplanungen und deren Kostenschätzungen
b) Beantragung Förderung des ländlichen Wegebaus
c) Beauftragung Baugrunderkundung
d) Beauftragung naturschutzfachlichen und artenschutzrechtlichen

Planungsbeiträgen
e) Beauftragung weiterer Planungsleistungen (Leistungsphase 5-9)

a) Der Ortsgemeinderat stimmt der Variante Wirtschaftsweg in Asphalt mit vorläufigen
Baukosten in Höhe von ca.148.000,00 Euro Brutto zu.

b) Der Ortsgemeinderat beauftragt dieVerwaltung mit der Beantragung einer Förderung
für den ländlichen Wegebau bei der ADD.

c) Die Ortsgemeinde beauftragt die Firma Umweltgeotechnik aus Nonnweiler mit der
Baugrunderkundung mit einer Angebotssumme in Höhe von 2.303,60 €.

d) Die Ortsgemeinde beauftragt das Planungsbüro LF-Plan mit den naturschutzfach-
lichenundartenschutzrechtlichenPlanungsbeiträgen inHöhevon3.177,30€ (brutto).

e) Das Büro Dilger wird mit den weiteren Planungsleistungen, der Leistungsphase 5 bis
9 nach HOAI beauftragt.

Friedhofsangelegenheiten
a.) Gebührenkalkulation
b.) Neufassung der Friedhofsgebührensatzung inkl. Anlage zur
Friedhofsgebührensatzung

Der Ortsgemeinderat beschließt den Deckungsgrad der Friedhofsgebühren auf 80 %
festzusetzen.
Die Verwaltung soll eine neue Friedhofsgebührensatzung ausarbeiten und in einer der
nächsten Sitzungen vorlegen

Aufstellung von iBenches (smarte Sitzbänke) in der Ortsgemeinde Ohmbach;
Beteiligung am LEADER-Projekt des Landkreises Kusel

Der Ortsgemeinderat beschließt, nicht an dem LEADER-Projekt des Landkreises Kusel
teilzunehmen, da die laufenden Unterhaltungskosten zu teuer sind.

Antrag Elternausschuss Kita;
Kostenübernahme für die KiKomApp

Der Ortsgemeinderat beschließt die Anschaffung der KiKomApp mit einer jährlichen Ge-
samtsumme von 329,04 Euro.

Wer will fleißige Kinder sehn….

In der Villa Sonnenschein, Ohmbach, haben die Kinder in den vergangenen Tagen Re-
genrinnen mit Erdbeerpflanzen und Salat bepflanzt. Zuerst wurden Löcher in die Regen-
rinnen gebohrt, damit das Regenwasser ablaufen kann, dann kam etwas Kies in die Rin-
nen und dann konnten die Pflanzen in die Erde gesetzt werden. Jetzt hoffen die Kinder
auf genügend Sonnenschein und ab und zu Regen, damit sie bald etwas ernten können.
Vielen Dank an unseren Förderverein, der uns diese Aktion ermöglicht hat.
Die Kinder und Erzieherinnen der Villa Sonnenschein
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Schönenberg-Kübelberg

EinweihungMarktplatz Kübelberg
13. & 14. August 2022
Vereine aufgepasst!
Endlich ist es soweit! Die Gemeinde Schönenberg-Kübelberg freut sich nach langjähri-
ger „Kulturpause“ offiziell und feierlich den Marktplatz Kübelberg einweihen zu dürfen.
Die Feierlichkeiten sollen am 2. Wochenende im August als zweitägiges Event durchge-
führt werden.  Die Umsetzung der Feierlichkeiten zur Einweihung, möchten wir gerne mit
unseren örtlichen Vereinen durchführen. Gerne dürft Ihr euch aktiv am Rahmenpro-
gramm und der Bewirtung der Gäste beteiligen.
Wir hoffen Euer Interesse geweckt zu haben!
Ihr möchtet dabei sein? Dann meldet Euch bitte bis zum 08.07.2022 bei der Ortsge-
meinde Schönenberg-Kübelberg, Herrn Matthias Mohrbacher, Tel: 01775896008, Mail:
matthias.mohrbacher@gmx.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen
Mit freundlichen Grüßen
Euer Mohrbacher Matthias

Pensionärverein Schmittweiler
Der Pensionärverein Schmittweiler lädt zu einem zünftigen Stammtisch am Freitag,den
24.06.2022 ab 19,00 Uhr in die Unterkirche Schmittweiler ein. Auf euer  Kommen freut
sich die Vorstandsschaft .

Die Chance auf einen Netzausbau in der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg bleibt bestehen.
Die Nachfragebündelung wurde verlängert und läuft noch bis
zum 09.07.2022
Schönenberg-Kübelberg hat weiterhin die Chance auf einen kostenlosen Glasfaser-
ausbau und eine schnelle Internetanbindung. Bürgerinnen und Bürger die sich noch
nicht für einen kostenlosen Glasfaseranschluss entschieden haben, können noch
bis zum 9. Juli 2022 einen Vertrag schließen.
Unterstützen Sie das Glasfaser-Projekt und bedenken Sie, dass mit einer sehr
schnellen Internetverbindung auch Ihre Immobilie eine Aufwertung erfährt. Bei einer
Standortwahl, Miet-, Kauf- oder Bauentscheidung spielt die Art des Internetan-
schlusses auch eine wichtige Rolle.
Bislang unentschlossene Bürgerinnen und Bürger können sich im Servicepunkt so-
wie über die Servicehotline 02861 8133 400 beraten lassen. Unter dieser Rufnum-
mer kann man montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr und samstags von 9 bis 18 Uhr
einen Antrag stellen oder einen persönlichen Beratungstermin vor Ort vereinbaren.
Weiterhin ist das Abschließen einesVertrages auch online unter www.deutsche-glas-
faser.de möglich.
Das Team von Deutsche Glasfaser informiert weiterhin ausführlich über den Netzaus-
bau, die Produkte sowie den Projektverlauf im eigens eingerichteten Servicepunkt:

Servicepunkt Schönenberg-Kübelberg
Glanstraße 28, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Dienstag:             14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:       14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:             10:00 bis 14:00 Uhr

Alle Informationen über die Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte sind
online unter www.deutsche-glasfaser.de verfügbar.

Alles für den Hund – „Discovery Fashion“ eröffnet

In der Saarbrücker Straße 94 in Schönenberg-Kübelberg hat das Ehepaar Corinna und
Boris Dahl Ihr Geschäft „Discovery Fashion“ eröffnet. In Ihrem Familienbetrieb stellen
Sie individuelles & maßgeschneidertes Hundezubehör her. Leinen und Geschirre ent-
stehen in liebevoller Handarbeit in der heimischen Werkstatt. Verkauft werden diese
nun in Ihrem kleinen Ladengeschäft. Dort finden Hundebesitzer neben dem individuel-
len Hundezubehör alles, was das Tier noch so benötigt. Vom getreide- und glutenfreien
Futtersortiment über Regenmäntel und Hundebetten bis zum Zahnputzmittel ist eine
breite Palette erhältlich. Auch hochwertige Hundenahrung findet sich in Ihrem Angebot.
Es werden fast ausschließlich Monoprotein-Sorten angeboten. Dies legt die Basis für
eine gesunde und artgerechte Ernährung. Für Allergiker oder sensible Hunde ist eben-
falls Futter mit Pferdefleisch im Angebot.
Bei Discovery Fashion steht das Wohl der Hunde an oberster Stelle. Ein besonderes Au-
genmerk liegt aber auch auf der individuellen Beratung der Kunden. Ziel sei es dabei,
dass es dem Hund gut geht und dieser sich wohlfühlt, sowohl mit Geschirr oder Hals-
band als auch bei der Nahrungsaufnahme, oder den Nahrungsergänzungsmitteln.
Bürgermeister Christoph Lothschütz für die Verbandsgemeinde Oberes Glantal und
Ortsbürgermeister Thomas Wolf für die Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg gratu-
lierten den beiden zu ihrer Eröffnung und wünschten Ihnen viel Erfolg für die Zukunft.

Viel los bei EDEKA Eröffnung in Schönenberg-Kübelberg
Regionalität steht im Fokus
Es ist geschafft. Der neue Edeka Markt in Schönenberg-Kübelberg in der Rathausstraße
öffnete am 01.06.2022 seine Pforten. Frisch, regional, modern – so präsentiert sich der
Vollsortimenter unter Leitung von Jérôme Ipavec. Mit dem neugestalteten Vollsortimen-
ter erweitert der dreifache Familienvater als Markleiter mit Unterstützung seines 37-
köpfigen Markt-Teams die Nahversorgung in Schönenberg-Kübelberg. Auf einer Ver-
kaufsfläche von rund 1600 Quadratmetern finden die Kunden im neuen EDEKA Ipavec
ein umfangreiches Warensortiment mit insgesamt 18.000 Artikeln. Der Fokus liegt da-
bei im gesamten Markt auf Frische und Regionalität. An den großzügigen Bedientheken
für Fleisch, Wurst, Käse und Backwaren können sich die Verbraucher auf eine abwechs-
lungsreiche Frische-Vielfalt freuen. Für die Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg über-
brachten die 1. Beigeordnete Lydia Fischer und Beigeordneter Harald Schöfer dem Ehe-
paar Ipavec die besten Glückwünsche im Namen der Ortsgemeinde Schönenberg-Kü-
belberg. Die Vertreter der Ortsgemeinde begrüßten die Schaffung neuer Arbeitsplätze in
der Ortsgemeinde und das größereVersorgungsangebot für die Bürgerinnen und Bürger.
Die Eröffnung war mit zahlreichen Programmhighlights für Groß und Klein verbunden,
die bei den Besucherinnen und Besuchern sehr gut ankamen.

1. Beigeordnete Lydia Fischer und Beigeordneter Harald Schöfer gratulieren demMarkt-
leiter Jérôme Ipavec und seiner Frau Raffaela zur Eröffnung des neuen EDEKA-Marktes in
Schönenberg-Kübelberg
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Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag, 28. Juni: Wir fahren zur Sommerrodelbahn auf
den Petersberg
10,00 Euro, 15:00-19:00

Projekte für Kinder zwischen 10 und 14 Jahre
Donnerstag, 07.Juli: Wir fahren zum Klettern nach Jägersburg
18,90 Euro Eintritt , 14.30 – 18.30 Uhr

Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: im JUZ Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
(evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir rufen zurück)
Tel: 06373/892915 Mail:
juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf
und Beigeordneter Harald Schöfer

Steinbach am Glan

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 23.06.2022, um 19:00 Uhr, findet eineSitzung des Ortsgemein-
derates der Ortsgemeinde Steinbach am Glan statt. Treffpunkt ist am Kindergarten-
gebäude.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Sanierung Kita-Gebäude/Herrichtung des Gemeindesaales

Steinbach am Glan, den 9. Juni 2022
gez. Jörg Fehrentz, Ortsbürgermeister

Wahnwegen

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 23.06.2022, um 19:30 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeinde-
hauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 7 und 8 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. LBM: Vorstellung aktueller Stand Ausbauplanung Hauptstraße
2.  Vorstellung Konzept Senioren-Wohnen
3.  Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB
4.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Jahre 2022 und 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan

5. Ausbau Feldweg Römerweg
6.  Aussichtspunkt Schöne Aussicht
nicht öffentlich
7.  Niederschlagung von Forderungen
8.  Vertragsangelegenheiten

Wahnwegen, den 8. Juni 2022
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Waldmohr
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Die Chance auf einen Netzausbau in der StadtWaldmohr bleibt
bestehen.
Die Nachfragebündelung wurde verlängert und läuft noch bis
zum 09.07.2022
Waldmohr hat weiterhin die Chance auf einen kostenlosen Glasfaserausbau und
eine schnelle Internetanbindung. Bürgerinnen und Bürger die sich noch nicht für ei-
nen kostenlosen Glasfaseranschluss entschieden haben, können noch bis zum 9. Ju-
li 2022 einen Vertrag schließen.
Unterstützen Sie das Glasfaser-Projekt und bedenken Sie, dass mit einer sehr
schnellen Internetverbindung auch Ihre Immobilie eine Aufwertung erfährt. Bei einer
Standortwahl, Miet-, Kauf- oder Bauentscheidung spielt die Art des Internetan-
schlusses auch eine wichtige Rolle.
Bislang unentschlossene Bürgerinnen und Bürger können sich im Servicepunkt so-
wie über die Servicehotline 02861 8133 400 beraten lassen. Unter dieser Rufnum-
mer kann man montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr und samstags von 9 bis 18 Uhr
einen Antrag stellen oder einen persönlichen Beratungstermin vor Ort vereinbaren.
Weiterhin ist das Abschließen einesVertrages auch online unter www.deutsche-glas-
faser.de möglich.
Sie haben ebenfalls weiterhin die Chance sich am Infomobil zu informieren und be-
raten zu lassen:

Infomobil Waldmohr
Bruchstraße 15, 66914 Waldmohr
Montag:              14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:           14:00 bis 18:00 Uhr

Zudem werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Deutsche Glasfaser die Bür-
gerinnen und Bürger zu Hause besuchen und auf Wunsch beraten.

Alle Informationen über die Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte sind
online unter www.deutsche-glasfaser.de verfügbar.

Kindertagesstätte „Die Bremer Stadtmusikanten“
Mit Tim und Tula durch den Tag

„Wenn Tim und Tula hier bei uns spielen, machen sie uns Mut und das tut gut.“
Eine spannende Reise durch unser Vorschulprogramm „Kindergarten Plus“, das war un-
ser Motto der letzten Wochen und so entdeckten die Vorschulkinder gemeinsam mit Tim

&Tula auf spielerische Art undWeise alles rund um dasThema Körper,Sinne, Emotionen
und Regeln. Sie lernten den Umgang mit Wut, Trauer, Angst und Mut. Durch verschiede-
ne Übungen lernten die Kinder ihre eigenen Grenzen kennen und machten die Erfah-
rung, wie wichtig es ist die Grenzen Anderer zu akzeptieren. Kurz vor den Sommerferien
werden sich Tim & Tula erneut mit den Vorschulkindern des Gemeindekindergartens 1
„Die Bremer Stadtmusikanten“ treffen, um ihnen den bevorstehenden Schulstart zu er-
leichtern.

Kindertagesstätte „Drei Freunde“Waldmohr
DasWaldmobil macht Station

Am 11. Mai erlebten die Kinder einen besonderen Waldvormittag. An diesem Morgen
gingen die Kinder nämlich nicht in den Wald – der Wald mit seinen Bewohnern kam zu
ihnen. Wie ist das möglich? Herr Hahn besuchte uns mit dem Waldmobil. Um 9.00 Uhr
war es endlich soweit. Gespannt und neugierig gingen die Kinder mit ihren Erzieherin-
nen in Kleingruppen zum Freibadparkplatz. Dort erwartete sie Herr Hahn mit der Erleb-
nisschule Wald und Wild. Nach einer herzlichen Begrüßung bestaunten die Kinder die
schönen Waldtiere.„ Ein Hase!“ ,„Ein Dachs!“ „Ein Rehkitz!“ sprudelte es aus ihnen her-
aus. Sogar das Hermelin konnten einige Kinder beim Namen nennen. Besonders schön
fanden sie das schneeweiße Hermelin. Herr Hahn freute sich, dass die Kinder rund um
Eichhörnchen, Fuchs und Igel schon so gut Bescheid wissen und erzählte ihnen Span-
nendes und Interessantes aus dem Leben der Tiere: wie sich Hase und Kaninchen unter-
scheiden, wie und wo die verschiedenen Waldtiere leben und was sie gerne fressen. Die
Kinder konnten die Tiere auch anfassen und streicheln. „Das Fell ist ganz weich und
zart!“, „Der Frischling ist borstig!“, „Der Igel stachelt!“ „Der Dachs hat ganz schön lange
Krallen!“ Jedes Tier hat seine Eigenart. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Hahn
für diesen erlebnisreichen Vormittag und freuen uns auf das nächste Mal. Einige Tage
nach dem Besuch entdeckten die Kinder in den Bruchwiesen einen großen Vogel. Sie
riefen wie aus einem Mund. „Das ist ein Fasan!“
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Verlosung der Tombola zum 100-jährigen Vereinsbestehen auf
dem Marktplatzfest
Im Jahr 2020 feierte der VfB Waldmohr sein 100. Vereinsjubiläum. Zu diesem Anlass ist
es den Verantwortlichen gelungen, eine attraktive Tombola auf die Beine zu stellen.
Doch durch die Corona-Pandemie konnte diese bisher noch nicht in einem angemesse-
nen Rahmen verlost werden. Daher freut sich der Verein, dass man sich mit der Stadt
darauf einigen konnte, die Verlosung im Rahmen des Marktplatzfestes vorzunehmen.
Lose können sowohl am Marktplatzfest selbst sowie bereits davor imSportheim oder im
FitnessPlus zum Preis von 2 Euro je Los gekauft werden.

Zu Gast beim Tiergarten Waldmohr -
Interessante, ganzheitliche Erlebnisse
mit Tieren in heimatlicher Natur

Im Rahmen mehrerer Freizeitmaßnahmen des Hauses der Jugend Waldmohr besuchten
Jugendlicheund jungeErwachsenedenTiergartenWaldmohr. DerTiergartenbietetMen-
schen die Möglichkeit mit den Tieren, der Natur und letztendlich mit sich selbst in Kon-

takt zu kommen und wichtige Erfahrungen zu sammeln. Der Tiergarten Waldmohr wird
von Mareike Hans geleitet. Sie ist Sozialarbeiterin und Fachkraft für tiergestützte Inter-
ventionen. Gemeinsam mit Hunden, Pferden, Ziegen, Schafen und Kaninchen werden
verschiedene Freizeit- und Förderungsangebote gestaltet, so dass Einzelpersonen und
Gruppen aller Altersklassen den Tieren in allumfassender Weise begegnen können.
Aber auch das alltägliche Versorgungs- und Pflegeprogramm der Tiere entpuppte sich
als Herausforderung für die Jugendlichen. Gleichzeitig entwickelte sich eine persönli-
che Bindung zwischen Menschen und Tier. Hierbei wurden die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen in mehrere Gruppen eingeteilt und waren diesbezüglich für die verschiedenen
Tierarten zuständig. Die Besucher und Besucherinnen trugen somit ihrenTeil zurVerant-
wortung für die artgerechte und individuelle Versorgung der Tiere bei. Zum Auftanken
und um Kräftesammeln gab es anschließend ein Lagerfeuer mit selbstgemachtem, le-
ckeremStockbrot. Danach fand eine abenteuerreicheSchnitzeljagd, begleitet durch die
Hunde Tiergartens, mit verschiedenen Rätzeln und tollen Teamspielen statt. Insgesamt
eine Exkursion mit tollen und ganzheitlichen Erfahrungen, die vielen Teilnehmern noch
lange in Erinnerung bleiben wir. Entspannt und fröhlich verließen die Jugendlichen den
Tiergarten mit neuen lehrreichen Einsichten und Erkenntnissen.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
19.06.2022 (1. So. n. Trinitatis), 10.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, Festgottes-
dienst zur Jubiläumskonfirmation 2022 mit Abendmahl; Stehempfang im Anschluss an
der Kirche
Kein Gottesdienstangebot in Dietschweiler
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
19.06. 9:00 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
19.06. 10:30 Uhr Gottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 19.06.2022 10.00 Uhr: Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Es besteht für die Gottesdienstbesucher während des Gottesdienstes Maskenpflicht.
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Pfarrerin Christmann ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 17. Juni 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 19. Juni 2022
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 24. Juni 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 26. Juni 2022
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Corona-Info: Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist freiwillig.
Termine
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Montags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Treffen Besuchsdienstkreis
Freitag, 24. Juni, 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Hilfe für die UKRAINE
Unserer Kirchengemeinde unterstützt die Menschen in der Ukraine über die Organisati-
on LICHT IM OSTEN. Durch die Kleidersammlung ist diese Organisation in unserer Ge-
meinde bekannt und sie hat sehr gute Kontakte in die Ukraine. Wenn sie die Menschen
in ihrer schwierigen Situation in der Ukraine auch unterstützen wollen, können Sie dies
mit einer Spende auf das nachfolgende Konto von Licht im Osten tun.
Angaben zum Zahlungsempfänger:
LICHT IM OSTEN Deutschland, IBAN: DE82 6045 0050 0000 0508 54, Verwendungs-
zweck: Nothilfe Ukraine, Freundesnummer: 117657 (falls Sie eine Spendenbescheini-
gung benötigen, bitte auch den vollständigen Namen angeben).
Vielen Dank an alle Spender, Ihre Kirchengeneinde
Kindergottesdienst
Informationen über Überraschungspost und Video-Info über WhatsApp bei Bernadette
017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15 18 68 2
Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim, Pfarrer Robert Fillinger
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Tel. 0 63 84 – 385, Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de, https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Sonntag, 19.6.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Mittwoch, 22.6.2022
18:00 Uhr       Elternabend für einen neuen Präparandenkurs zur Konfirmation 2024 in

der Miesauer Kirche. Eingeladen sind alle zukünftigen Präpies aus Miesau
und Gries mit ihren Eltern.

Freitag, 24.6.2022
11:00 Uhr       Redaktionsschluss fürs „Kerchebläädche“ im Pfarramt in Miesau
Sonntag, 26.6.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Miesau
Dienstag, 28.6.2022
19:00 Uhr       Gemeinsame Presbyteriumssitzung der Presbyterien Miesau und Gries im

Gemeindesaal in Miesau
Sonntag, 3.7.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Öffnungszeiten: Pfarrerin UteStoll-Rummel ist immer zu sprechen oder per mail zu errei-
chen. Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr
geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 16.06. (Fronleichnam)
19.00 Uhr Kirche und Kino im Gemeindehaus
Folgender Film wird gezeigt: Ein Sack voll Murmeln.
Thema: Paris 1941. Weil es in der besetzten Hauptstadt zu gefährlich geworden ist,
plant die jüdische Familie Joffo die Flucht nach Südfrankreich. Eine gemeinsame Reise
wäre zu auffällig, daher schicken die Eltern den 10jährigen Joseph und seinen älteren
Bruder Maurice allein auf den Weg. Ein gefährliches Abenteuer erwartet die Jungen,
denn niemand darf erfahren, dass sie Juden sind. Doch dank ihres Mutes und Einfall-
reichtums schaffen sie es immer wieder den Besatzern zu entkommen. Wird es ihnen
gelingen, ihre Familie in Freiheit wiederzusehen?
Sonntag, 19.06.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 26.06.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Bitte beachten Sie weiterhin die Abstands- und Hygieneregeln.
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie wie folgt: Tel. 06332-487699.

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 18. Juni
18.00 Uhr  Vorabendmesse                        Hoof
18.00 Uhr Vorabendmesse                        Glan-Münchweiler
Sonntag 19. Juni
10.30 Uhr Festmesse zur EK                    Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst                Reichenbach-Steegen
10.30 Uhr Sonntagsmesse                        Rammelsbach
18.00 Uhr Wohnzimmer-Gottesdienst    Remigiusberg
Dienstag 21. Juni
18.00 Uhr Werktagsmesse                       Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse                       Remigiusberg
Mittwoch 22. Juni
09.00 Uhr Werktagsmesse                        Kusel
09.00 Uhr Werktagsmesse                        Nanzdietschweiler
Donnerstag 23. Juni
09.30 Uhr Festtagsmesse                         Glan-Münchweiler
Freitag 24. Juni
09.00 Uhr Festtagsmesse                          Kusel
18.00 Uhr Festtagsmesse                          Nanzdietschweiler
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel, Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 18. Juni:
17.00 Uhr        Dunzweiler Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Ohmbach Messfeier am Vorabend
Sonntag, 19. Juni:
9.00 Uhr          Waldmohr Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier
Mittwoch, 22. Juni:
8.30 Uhr          Kübelberg Messfeier im Haus St. Valentin

Donnerstag, 23. Juni:
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier
Freitag, 24. Juni:
18.30 Uhr        Schmittweiler Messfeier
Samstag, 25. Juni:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Breitenbach Messfeier am Vorabend
Sonntag, 26. Juni:
9.00 Uhr          Brücken Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier
Hygienevorschriften für unsere Gottesdienste
Ab dem 01. Juni 2022 besteht keine Maskenpflicht mehr in der Kirche, wir empfehlen
jedoch weiterhin eine Maske zu tragen.
Jubelkommunion in Waldmohr
am Sonntag, den 03. Juli 2022 um 10.30 Uhr in der Kirche St. Georg, Waldmohr. Einla-
dungen hierzu werden verschickt. Wer nicht eingeladen wird, aber gerne daran teilneh-
men möchte, kann sich bei Frau Ranker, Tel. 9320 melden.
Die Jubilare treffen sich am 03. Juli zum gemeinsamen Einzug vor der Kirche. Nach dem
Gottesdienst sind alle Kommunionjubilare, auch mit den Angehörigen im Pfarrheim zum
Umtrunk eingeladen. Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung mit Anga-
be der Personenzahl bei Frau Ranker.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
19.06.2022 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Jenny Sontag
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler, Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Samstag, 18.06.
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.06.
Altenkirchen 10:00 Uhr  Gottesdienst
Dienstag, 21.06.
Brücken  10:30 Uhr  Andacht im Alois Hemmer Haus
Anmerkung: Denken Sie beim Gottesdienstbesuch an die gängigen Hygieneregeln
(Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:
Montag, 20.06.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr  Treffen Kindergruppe „Schnullergang“ im Jugend-

heim (UG)
Altenkirchen  19:00 Uhr                   Treffen Besuchsdienstkreis im Jugendheim (UG)
Dienstag, 21.06.
Altenkirchen 17:00 Uhr                   Treffen Jugendgruppe im Jugendheim
Mittwoch, 22.06.
Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr   Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG)
Brücken  18:00 Uhr                   Treffen Frauengruppe Brücken im Gemeinderaum an

der Prot. Kirchen
Donnerstag, 23.06.
Altenkirchen  19:00-20:30 Uhr Probe Kirchenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

SV Kübelberg in Ludwigshafen erfolgreich
Neues von der Bouleabteilung
Mit einer tollen Mannschaftsleistung haben sich die Bouler desSV Kübelberg beim Drei-
erspieltag in Ludwigshafen bereits 2 Spieltage vor Saisonende den Klassenerhalt in der
Regionalliga Süd für ein weiteres Jahr gesichert. Allerdings musste das SVK-Team in der
Auftaktbegegnung gegen den BC Essingen eine vermeidbare 2:3 Niederlage quittieren.
Lediglich Volker Frisch/Helga und Karl Germann im Triplette sowie Jutta Binzel/Karl Ger-
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mann im Doublette konnten punkten. Mit einer erheblichen Leistungssteigerung warte-
te das Team in der zweiten Partie gegen den GastgeberVSK Germania Ludwigshafen auf.
Bei schwülen Temperaturen und schwer zu bespielenden Plätzen schafften Helga Ger-
mann/Ralf Schäfer/Bernd Binzel sowie Conny Frisch/Volker Frisch/Karl Germann eine
beruhigende 2:0 Führung. In den anschließenden Doublette-Spielen konnten Conny
Frisch/Karl Germann sowie Ralf Schäfer/Bernd Binzel nachlegen und am Ende stand ein
ungefährdeter 4:1 Sieg auf der Habenseite. Auch im letzten Match an diesem Tag gegen
den BC Landau war auf unsere Triplettes wieder Verlass.  Wie schon in der Vorbegeg-
nung wurde in gleicher Besetzung eine 2:0 Führung erspielt. Nun wollte man mit takti-
scher Aufstellung und der entsprechenden Platzwahl auf Nummer sicher gehen und den
zum Sieg erforderlichen dritten Punkt ergattern. Aber der Plan ging kräftig daneben, da
den SVK-Leistungsträgern buchstäblich die Luft ausging und der Gegner zum 2:2 aus-
gleichen konnte. Alle Hoffnungen ruhten nunmehr auf den Schultern von Helga Ger-
mann und Jutta Binzel, aber dieses Team lag zu diesem Zeitpunkt mit 7:12 fast hoff-
nungslos im Rückstand. Aber ausgestattet mit einer gehörigen Portion „Frauenpower“
sowie unbändigem Siegeswillen schafften die beiden SVK-Damen das fast unmögliche
und gewannen mit 13:12. Somit stand zum Schluss ein 3:2 Erfolg. Mit nunmehr 5:2 Sie-
gen liegen die Kübelberger Bouler in der Regionalliga Süd hinter Hauenstein und Pirma-
sens auf einem hervorragenden dritten Tabellenplatz.   

Schützenbruderschaft 1958 Schönenberg-Kübelberg
Start der Rundenwettkämpfe Kleinkaliber Sportpistole
Kreisliga
Bruchmühlbach II - Schönenberg-Kübelberg I 738 : 755
Uhlig Heinz-Jürgen                             264
Braun Dieter                                        255
Bettinger Ingrid                                   236
Groß Johann                                      199
Closter Andy außer Konkurrenz        184
Schönenberg-Kübelberg I – Altenkirchen I 744 : 705
Uhlig Heinz-Jürgen                            270
Bettinger Ingrid                                  238
Braun Dieter                                       236
Groß Johann außer Konkurrenz       158
Closter Andy außer Konkurrenz        209
Schönenberg-Kübelberg II – Bruchmühlbach III 651 : 704
Müller Jörg                                         237
Rummler Dieter                                 212
Meininger Harald                                202
Spesbach I - Schönenberg-Kübelberg II 710 : 554
Müller Jörg                                         195
Rummler Dieter                                  187
Meininger Harald                                172
Kreisklasse
Schönenberg-Kübelberg III – Altenkirchen II 621 : 742
Schuck Oliver                                    240
End Connor                                        222
Bettinger Hans-Hermann 199
Lang Michael                                     190
Bettinger Michael außer Konkurrenz 148
Nanzdietschweiler I - Schönenberg-Kübelberg III 734 : 698
Schuck Oliver                                     241
End Connor                                        231
Bettinger Hans-Hermann                  226
Lang Michael                                     171
Bettinger Michael außer Konkurrenz 116

Sommerfest
Die Vorstandschaft der Schützenbruderschaft lädt alle Mitglieder zum Sommerfest mit
Ehrung der Vereinsmeister am Schützenhaus am 02.07.2022 ab 16 Uhr ein. Es gibt Roll-
braten vom Grill mit Kartoffel- und Nudelsalat. Wir bitten um Anmeldung bis 26. Juni un-
ter 0170-7842201 oder eMail: conny_schuck@yahoo.de

Turnverein 1878 Waldmohr
Leichtathletik-Sportabzeichen
Das Training für das Sportabzeichen beginnt am Donnerstag den 07. Juli 2022. Wir tref-
fen uns zum Training donnerstags ab 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Rothenfeldstadion
Waldmohr. Teilnehmenkann jeder, der sich fit fühlt von6-90 Jahren, es ist keineVereins-
zugehörigkeit erforderlich.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

SV Sand
Sportangebote
Mittwoch 17:00 Sportplatz Sand: Training der G-Junioren (Bambinis) der JSG
Mittwoch 17:00 Sportplatz Sand : Training der F-Junioren der JSG
Mittwoch 19:00 Sportplatz Sand: Training der Ü32 – AH (SG mit dem SV Kübelberg, TUS
Schönenberg, SV Brücken) mit anschließendem gemütlichen Beisammensein. Jeder
der Interesse hat kann gerne vorbeikommen. Wir suchen neue Spieler J
Donnerstag 18:00 Sportheim Sand: Lauftreff
Donnerstag 18:00 Sportheim Sand: MTB-Treff
Donnerstag 18:00 Sportheim Sand: NEU: Nordic Walking mit Diana Bunzel. Diese neue
Sparte ist am 02.06 angelaufen und freut sich schon großer Beliebtheit. In lockerer Run-
de erkunden wir unsere schöne Gegend.
Donnerstags immer ab 18:00 ist unser Sportheim für jedermann geöffnet, es gibt haus-

gemachte Flammkuchen und eine schöne Auswahl an Kaltgetränken. Zu allen Angebo-
ten sich auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen. Achtung: Am 30.06. ist unser Sport-
heim wegen einer geschlossen Gesellschaft nicht geöffnet.

Schützenverein ´Diana´ e.V.
3. Rundenkampf KK - Sportpistole. 2022
Bezirksliga NordRinge
Breitenbach I : Bann 810 : 0
Wild André 274
Mathias Christian 268
Muthreich Friedrich 268
Riegelmann André (262)
Hell Gerhard (a.K. 262)
KreisligaRinge
Schöneberg-Kbg. I : Breitenbach II 658 : 804
Andlauer Sven 278
Ellmer Fabian 269
Fernau Martin 257
Lübs Ronni (245)
Ellmer Sören (a.K. 243)
KreisklasseRinge
Schöneberg-Kbg. III : Breitenbach III 676 : 695
Wagner Jörg 233
Diehl Andreas 233
Kleber Alfred 229
Roth Stefan (220)
Lanzer Holger (a.K. 226)

Neue Trikots für die Bambinis der JSG

Hiermit möchten sich die Bambinis, die Trainer und die Vereine der JSG Schönen-
berg/Kübelberg/Gries/Sand ganz herzlich bei der Firma MiniTec in Kübelberg für die
Spende des neuen Trikotsatzes bedanken. Der Betrieb setzt damit sein jahrelanges, au-
ßerordentliches Engagement für die Jugend im Ort fort und unterstützt dieVereine damit
immer wieder großartig in der Nachwuchsförderung. Die Kinder sind sehr stolz und
glücklich diese tollen Trikots zu ihren Spielen tragen zu dürfen.
Vielen herzlichen Dank!

Sportgemeinschaft Hüffler-Wahnwegen e.V.
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung der SG Hüffler-Wahnwegen e.V. am Frei-
tag, den 08.07.2022 um, 20:00 Uhr im Sportheim Hüffler lade wir Euch alle hiermit
herzlich ein. Der Verein hofft, dass zahlreiche Mitglieder erscheinen und sich damit ak-
tiv an der Gestaltung des Vereinslebens beteiligen. Ein Erscheinen ist insbesondere im
Hinblick auf die Tagesordnung wichtig und wünschenswert.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den kommissarischen Vorstand
2. Wahl eines Wahlleiters
3. Neuwahlen
4. Wünsche und Anträge
5. Verschiedenes
Wünsche und Anträge müssen demVorstand „Verwaltung/Organisation“ bis spätestens
30. Juni 2022 schriftlich vorliegen.
gez. Manuel Geppert, kommissarischer Vorstand (Organisation/Verwaltung)

ASC Bunker Boys Brücken
Llediglich Herren 60 erfolgreich
Den Herren 60 gelang am vergangenen Mittwoch beim TC Maxdorf ein deutlicher 6:0
Auswärtssieg. Roland Sander, Rolf Bernd, Stefan Scherer und Peter Wagner ließen in
den Einzeln und Doppeln ihren Gegner keine Chance und siegten im vorletzten Spiel
souverän. Die Herren 50 verloren ihr Heimspiel gegen den TC Berg mit 4:2. Im Einzel
konnte Markus Defland an Position 4 punkten. Den 2. Punkt steuerten Roland Sander
und Markus Defland im Doppel bei. Ebenfalls mit 4:2 verloren die Damen 30 gegen die
Gäste aus Dudenhofen/Haßloch. Nach Siegen in den Einzeln von Miriam Huber und Eva
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Göddel stand es 2:2. Leider gingen beide Doppel an die Gäste,  wenn auch äußerst
knapp im Tiebreak bzw. Champions-Tiebreak. Das Spitzenspiel der Herren 30 beim TC
Jockgrim, beide Mannschaften mit bisher vier Siegen, stand unter keinem guten Vorzei-
chen, da die Nr. 1 der Bunker Boys, Jens Müller, krankheitsbedingt nicht spielen konnte.
Am Ende gab es eine 1:8 Niederlage für die Bunker Boys, deren Siegesserie seit Grün-
dung der Mannschaft damit ein Ende hat. Lediglich Sascha Leibrock konnte im Einzel

einen Sieg verbuchen. Da drei Paarungen im Champions-Tiebreak entschieden wurden
und alle für die Jockgrimmer Herren, fiel das Ergebnis etwas zu hoch aus. Mit 8:2 Punk-
ten belegen die Bunker Boys jetzt den 2. Platz in der Pfalzliga. 

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Josef Wintringer nimmt die
Verdienstmedaille in Empfang

Steinbach. Aus der Hand des

Präsidenten der Aufsichts- und

Dienstleistungsdirektion (ADD),

Thomas Linnertz, konnte heute

nehmen.

Josef Wintringer aus Steinbach

am Glan befasst sich seit vielen

Jahren mit heimatgeschichtli-

chen Themen, insbesondere mit

der geschichtlichen Aufarbeitung

und Dokumentation der jüdi-

schen Vergangenheit seiner Hei-

matgemeinde Steinbach am

Glan, die mehr als 200 Jahre Zen-

trum der jüdischen Kultusge-

meinde im südlichen Teil des

Landkreises Kusel war. Auch hält

er Kontakt zu den Nachfahren

früherer Steinbacher Juden in al-

ler Welt und organisiert Führun-

gen, um so die Erinnerung an die

alte Heimat wachzuhalten.

1989 gründete er den Verein

„Heimatverein Steinbach am

Glan und Umgebung e.V.“, war

dort im Vorstand tätig und ist seit

1999 auch dessen 1. Vorsitzen-

der. In dieser Funktion setzt er

sich unermüdlich für das im Jahr

2000 eröffnete Jüdische Museum

in Steinbach am Glan, das vom

Heimatverein betreut wird, ein.

Das Museum spiegelt das frühere

jüdische Leben in der Region

wieder. Mit der in einem ge-

meindlichen Gebäude befindli-

chen Dauerausstellung wird die

historische Entwicklung der jüdi-

schen Kultusgemeinde Steinach,

die über eine Synagoge, einen

Dokumentation der jüdischen Vergangenheit

Friedhof und eine eigene Schule

mit Ritualbad verfügte, doku-

mentiert. Der 84-jährige ist stän-

dig bemüht, die Ausstellung zu

komplettieren und das öffentli-

che Interesse an der überregio-

nal bedeutsamen Dokumentati-

on des jüdischen Lebens in der

Region durch Sonderausstellun-

gen, Vorträge, Vorlesungen und

Führungen wach zu halten. Dane-

ben engagierte er sich auch 40

Jahre lang bei der Unterhaltung

des jüdischen Friedhofs in der

Gemeinde.

„Ihr Engagement demonstriert

wie wichtig und unverzichtbar die

Erinnerungsarbeit, gegen das

Vergessen und für das Brücken-

bauen, ist. Der Mehrwert, der

durch Ihr ehrenamtliches Wirken

erreicht wird, ist für die Gesell-

schaft deutlich spür- und sicht-

bar und hinterlässt international

Spuren. So ist es mir eine beson-

dere Freude, Ihnen heute als An-

erkennung, gleichsam als Dank

der Gesellschaft namens der Mi-

nisterpräsidentin Malu Dreyer,

die Verdienstmedaille des

Landes Rheinland-Pfalz zu über-

reichen“, so ADD-Präsident Tho-

mas Linnertz bei der Ordensver-

leihung. |ps

Hans-Peter Briegel
zurück beim FCK

Kaiserslautern. Durch Be-

schluss des Aufsichtsrats vom 8.

Juni wurde Hans-Peter Briegel

gemäß Satzung als weiteres Mit-

glied in den Aufsichtsrat des 1.

FC Kaiserslautern e.V. bestellt.

Der Aufsichtsrat besteht somit

aus Rainer Keßler (Vorsitzender),

Ben Remy (stellv. Vorsitzender),

Valentin Helou, Daniel Stich und

Hans-Peter Briegel.

Weiteres Mitglied im Aufsichtsrat

In einem weiteren Beschluss des

Aufsichtsrats wurde Hans-Peter

Briegel darüber hinaus gemäß

Satzung in den Beirat der 1. FC

Kaiserslautern Management

GmbH entsandt.

Dem Beirat gehören somit Rai-

ner Keßler (Vorsitzender), Valen-

tin Helou, Hans-Peter Briegel, Gi-

useppe Nardi und Klaus Dienes

an. |ps

Rentenlücke schließen und Rente erhöhen

Rheinland-Pfalz. Wer nach

dem 16. Lebensjahr die Schule

besucht oder studiert hat, kann

für einen Teil dieser Zeiten frei-

willige Beiträge in die Rentenver-

sicherung einzahlen.

Damit ist es möglich, Lücken

im Rentenkonto zu schließen,

Mindestversicherungszeiten zu

erfüllen und die Rente zu erhö-

hen.

Bereits früh können erste Lücken

im Rentenkonto entstehen, denn

Für Schulausbildung Beiträge zur Rentenversicherung nachzahlen

bei einer schulischen Ausbildung

werden - anders als bei betriebli-

chen Ausbildungen - keine Beiträ-

ge zur Rentenversicherung ge-

zahlt.

Im Rentenkonto werden für

schulische Ausbildungsjahre le-

diglich ab dem 17. Lebensjahr bis

zu acht Jahre als Anrechnungs-

zeiten berücksichtigt.

Nur bis zum 45. Lebensjahr kön-

nen Versicherte mit freiwilligen

Beiträgen diese Lücken wegen

Schulausbildung schließen.

Möglich ist das für Zeiten einer

schulischen Ausbildung oder be-

rufsvorbereitenden Bildungs-

maßnahme zwischen dem 16.

und 17. Lebensjahr, für eine län-

ger als acht Jahre dauernde Fach-

oder Hochschulausbildung nach

dem 17. Lebensjahr, sowie für

Zeiten, in denen man nach Ab-

schluss eines Studiums noch im-

matrikuliert war.

Voraussetzung ist, dass für

diese Monate keine Beitragszei-

ten, z. B. durch einen versiche-

rungspflichtigen Minijob, oder

Anrechnungszeiten im Renten-

konto berücksichtigt werden.

Gezahlt werden kann jeder Be-

trag zwischen dem aktuellen

Mindestbeitrag von 83,70 Euro

und dem Höchstbeitrag von 1

311,30 Euro.

Beantragen kann man die Nach-

zahlung von freiwilligen Beiträ-

gen für Ausbildungszeiten mit

dem Formular V0080 über die

Online-Dienste der Deutschen

Rentenversicherung auf

www.deutsche-rentenversiche-

rung.de/eantrag

Auskünfte
am Servicetelefon
Weitere Auskünfte gibt es bei der

Deutschen Rentenversicherung

Rheinland-Pfalz, über das kosten-

freie Servicetelefon unter 0800

1000 480 16 und im Internet un-

ter www.drv-rlp.de |ps

Digitale Girocard

Zahlungsverkehr. Ein Wellen-

symbol am Kassenterminal sig-

nalisiert, dass kontaktlose Zah-

lungen mit der Girocard und auch

mit dem Smartphone oder einer

Smartwatch möglich sind. Vor-

ausgesetzt, die digitale Girocard

ist in den Geräten hinterlegt. Die-

se Art zu bezahlen ist bequem,

einfach und sicher und beson-

ders beliebt: Zum Jahresende

2021 waren rund 73 Prozent aller

Girocard-Zahlungen kontaktlos,

so die Statistik der Deutschen

Kreditwirtschaft.

Wichtig zu wissen: Für die Nut-

zung von Geräten mit digital hin-

terlegten Zahlungskarten sind

die gleichen Sorgfaltspflichten

wie für die „klassische“ Girocard

zu beachten.

Kommt das Handy oder die

Watch abhanden, müssen die

Bei Verlust - sofort sperren lassen!

enthaltenen Karten sofort ge-

sperrt werden. Das ist beim kar-

tenausgebenden Institut oder

beim kostenlosen Sperr-Notruf:

116 116 (aus dem Mobilnetz und

dem Ausland können Kosten an-

fallen) rund um die Uhr möglich.

Geräte-PIN unbedingt geheim

halten. Sie sollte nicht an Dritte

weitergegeben werden, auch

nicht im engsten Familien- oder

Freundeskreis.

Smartphone oder Smartwatch

mit digitaler Zahlungskarte nicht

unbeaufsichtigt liegenlassen. Bei

Verlust immer auch die SIM-Kar-

te des Handys beim Mobilfunk-

anbieter oder über die Sperr-Not-

rufnummer: 116 116 deaktivie-

ren lassen.

Der Diebstahl des Smartpho-

nes sollte bei der Polizei gemel-

det werden. |ps
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(v.l.n.r.) Bürgermeister a.D. KlausMüller (Anreger 1.v.l.),
ADD-Präsident Thomas Linnertz mit demGeehrten Josef
Wintringer, Landrat Otto Rubly, Bürgermeister der VGObe-
res Glantal, Christoph Lothschütz (2.v.r.) mit Gästen FOTO: ADD


